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CHIFFRE-
ANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre
Antworten auf Chiffre-Anzeigen
an folgende Adresse:

HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover
Lange Laube 10
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Rennkanutin Paulina Paszek trägt
sich ins Goldene Buch der Stadt ein.
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Auf einer bislang für das Agri-PV-
Projekt vorgesehenen Fläche: Die drei

Mitinitiatoren Christoph Möller
(von links), Henning Rehren und Cas-
par von Wedemeyer wollen auch auf

einem Feld östlich von Lemmie in
Richtung Weetzen Ackerbau mit

Solarstromproduktion kombinieren.
Foto: ingo rodriguez

Solarmodule zwischen
Feldfrüchten

Landwirtschaftliche Betriebe wollen in Lemmie
ein bislang bundesweit einzigartiges

Bewirtschaftungsmodell einführen: Agri-PV
Lemmie. Das geplante Bewirt-
schaftungsmodell lässt sich kurz
zusammenfassen: Auf landwirt-
schaftlich genutzten Ackerbau-
flächen sollen zwischen den
wachsenden Feldfrüchten hoch-
moderne Hightech-Solarmodule
stehen, die sich automatisch
nach dem Sonnenverlauf aus-
richten, um möglichst viel Bio-
strom zu produzieren. Die Kom-
bination von Photovoltaik (PV)
und Landwirtschaft wird als Agri-
PV bezeichnet. Dieses Modell
wollen sechs Flächeneigentü-
mer aus Lemmie einführen – auf
Feldern mit einer Gesamtgröße
von rund 80 Hektar.

Für Caspar von Wedemeyer,
einen der Initiatoren, ist das für
Lemmie geplante Agri-PV ein
„Dreiklang“: „Eine Kombination
von lokaler landwirtschaftlicher
Produktionmit lokal erzeugter re-
generativer Energie und lokal
umgesetzter Biodiversität“, sagt
der studierteGeoressourcenma-
nager und hauptberufliche Um-
weltberater. Er wohnt auf dem
Rittergut seiner Familie in Lem-
mie und will das Projekt gemein-
sam mit fünf Landwirten und
einer Landwirtin aus dem Dorf
umsetzen:ChristophMöller, Hel-
ge Hische, Henning Rehren,Me-
ret Baumgarte und Björn Gar-
ben.

„Es gibt eine großeNachfrage
für Freiflächen, die für den Be-
trieb reiner Photovoltaikparks
genutzt werden sollen“, sagt von
Wedemeyer. Das gelte vor allem
für Flächen anBahntrassen –wie
etwa bei Lemmie. Für ihn und
seine Mitstreiter sei jedoch eine
Kombination von Landwirtschaft
undBiostromproduktion interes-
santer. „Wir wollen die Räume
zwischen den Modulreihen nicht
nur landwirtschaftlich dekorie-
ren“, betont der Mitinitiator. Viel-
mehr werde zurzeit mit einem
Projektentwickler aus der Solar-
branche ein Modulkonzept mit
einer ausgewogenen Berück-
sichtigung geplant. „Bislang ha-
benwir für das Projekt ganz grob
etwa 80 Hektar Fläche östlich
von Lemmie in Richtung Sorsum
und Weetzen identifiziert“, be-
richtet von Wedemeyer.

Das Konzept: Rund 90 Pro-
zent der „guten Lemmier Böden“
sollen auch künftig für klassi-
schen Ackerbau genutzt wer-
den. „Mit Fruchtfolgen wie etwa
Weizen, Zuckerrüben, Gerste
und Raps“, nennt von Wede-
meyer ein Beispiel. Demnach
sollen die PV-Reihen nur etwa 10
Prozent der Flächen einnehmen.
Unter den „kippbaren“ Modulen
können auch Blühmischungen
ausgesät werden. „Um im Rah-

men der Biodiversität der heimi-
schen Tier- und Pflanzenwelt Le-
bensraum zu bieten“, sagt von
Wedemeyer. Der Hightech-As-
pekt: „Die Solarmodule werden
einfachaufgeständert und folgen
automatisch dem Sonnenver-
lauf.“ Für eine landwirtschaftliche
Bearbeitung der darunterliegen-
den Zonen sei es möglich, die
Elemente abzukippen.

Der Mitinitiator begründet,
warum das geplante Konzept
bundesweit bislang einmalig ist:
„Agri-PV-Anlagen in Nord-Süd-
Ausrichtung sind in Deutschland
nochnicht inBetrieb.“DieModu-
le nutzen demnach die Sonnen-
einstrahlung morgens im Osten,
stehen mittags in der Waage-
rechten und richten sich abends
nach Westen aus. So werde
nicht nur dann Strom produziert,
wenn mittags die Netze wegen
der Südeinstrahlung ohnehin
kaum die gesamte Energie auf-
nehmen könnten. „Es wird viel-
mehr immer Strom erzeugt –
auchmorgens und nachmittags,
also sehr netzdienlich“, sagt von
Wedemeyer.
Fortsetzung auf Seite 2

Goldankauf Bott
📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover

0511/37359069📞

Feingold
750 Gold

75,00
55, 13

€/g 43,00
24,48€/g

€/g
€/g

585 Gold
333 Gold

Allzeithoch!

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

Allzeithoch!
Feingold 75,00 €/g 585 Gold 43,00 €/g

750 Gold 55,13 €/g 333 Gold 24,48 €/g

Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover
0511 /37359069

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

Ludwig-Erhard-Straße 25
(im Gewerbegebiet)
30982 Pattensen

Gramann Ahrberg Werksverkauf
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr
Samstag: 8 - 14 Uhr

AKTIONSWOCHEN
gültig vom 01. - 31. Oktober 2024

Mettwoch
1 kg Thüringer Mett, 10 Brötchen

und eine Zwiebel

jeden Mittwoch

nur | 8,90 €nur | 7,90 €

jeden Freitagjeden Donnerstag

10% auf das gesamte
Thekensortiment
außer Angebote und Imbiss

jeden Dienstag

nur | 10,00 €

5 Bregenwürstchen &
1 Schlauch Grünkohl
so schmeckt hausgemacht

Schlachteplatte
fertig gelegt

ca. 450 g / Stück
Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand10.99 8.49

Gültig vom 30.09. – 05.10.24

Irrtum vorbehalten • Abbildungen nicht verbindlich • Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! • Nur solange der Vorrat reicht! • KW 40/24

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Im Stadtfelde 1 • WUNSTORFEgestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

*Angebot gilt für Personen, die keine aktuelle Vereinbarung mit der Elan Fitness
GmbH geschlossen haben und in den letzten 24 Monaten an keiner weiteren
Kennlernaktion im Elan teilgenommen haben.
*Angebot gilt für alle, die in den letzten 24 Monaten keine Testaktion
hatten oder in den letzten 24 Monaten kein Mitglied waren.

Seit über 30 Jahren
Erfahrung in der

Seniorenbetreuung

Haus am Hirtenbach
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (0 51 09) 51 90-0

www.haus-am-hirtenbach.de

bei einem Eigenanteil
von 2.952,00 €
ab Pflegegrad 2

Exzellente Pflege

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Mi 02.10.2024

16.00 – 19.30 Uhr

Di 01.10.2024
16.00 – 19.30 Uhr

Barsinghausen 30890 - Langreder
Sportheim, Halbe Straße 4a

Barsinghausen 30890 - Landringhausen
Gasthaus Riechers, Niedernfeldstraße 8

Gehrden 30989 - Lemmie
DORFGEMEINSCHAFTSHAUS, Bröhnrehr 2Di 08.10.2024

15.30 – 19.30 Uhr

Küche &Co Barsinghausen
Stoppstraße 28 - 30890 Barsinghausen

Tel.: 05105/77 815 85 - barsinghausen@kueche-co.de

JETZT DEINEN PERSÖNLICHEN BERATUNGSTERMIN BEI UNS VEREINBAREN!

Rudolf-Diesel-Str. 4
30989Gehrden

π 05108/8759670

www.doma-floor.de

Parkett · Vinyl · Teppich · Linoleum

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!

Inserieren Sie jetzt im burgbergblick. Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33 · E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Mit

die Welt
verändern

Zusammen!

Immer gute Karten!
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„Sie existieren nur,
sie leben nicht“

Neuerscheinung der Autorin Trina Mansoor: Kurzgeschichten sollen
unterdrückten Frauen aus ihrem Geburtsland Afghanistan eine Stimme geben

Leveste. „Ichwerdenicht aufge-
ben, mich für mehr Demokratie
und mehr Rechte für Frauen in
Afghanistan einzusetzen“: Mit
diesen Worten beschreibt die
35-jährigeTrinaMansoor ausLe-
veste unmissverständlich den
Antrieb für ihr Wirken als Autorin.
Mansoor stammt aus Afghanis-
tan, hat einen niederländischen
Pass und lebt seit 14 Jahren in
Leveste. Nur ein Jahr nach ihrem
Erstlingswerk „Wüstenrose“ hat
sie nun bereits ihr zweites Buch
veröffentlicht, in dem sie sich mit
den Lebensumständen in ihrem
Geburtsland auseinandersetzt.
„1000 Tage ohne Bildung“ – so
lautet der Titel der Neuerschei-
nung, in der Mansoor unter-
drückten Frauen aus Afghanis-
tan eine Stimme geben möchte.

„Seit mehr als drei Jahren ha-
ben afghanische Mädchen und
Frauen keinen Zugang zur Bil-
dung, ihre Rechte sind stark ein-
geschränkt, sie existieren nur,
aber sie leben nicht“, sagt die
Jungautorin noch einmal genau-
er über den Hintergrund ihres
zweiten Buches. Der Abzug der
Nato-Streitkräfte aus ihrem Ge-
burtsland im Jahr 2021 habe
dramatische Folgen gehabt. Das
weiß Mansoor nicht zuletzt auch
durch persönliche Kontakte mit
betroffenen Frauen – unter ande-
rem über die sozialen Netzwer-
ke. „Als europäische Frau mit af-
ghanischen Wurzeln ringe ich
stark damit, dass die Welt nichts
unternimmt, um diesen Frauen
zu helfen“, sagt die 35-Jährige.

Unter anderem beschreibt
Mansoor in ihrem neuen Werk
die Geschichte einer Frau, die in
Afghanistan unmittelbar vor dem
Nato-Truppenabzug kurz vor
dem Abschluss ihres Jura-
Staatsexamens stand. Nach der
Machtübernahmeder Taliban sei
ihr die FortsetzungdesStudiums
verwehrt worden. Durch die
Unterstützung der deutschen
Regierung sei ihr glücklicherwei-
se die Ausreise geglückt. „In
Deutschlandmusste siemit dem
Studium aber von vorn begin-
nen“, erzählt Mansoor.

Sie hebt den Unterschied zu
ihrem Erstlingswerk hervor: Das
neue Buch sei ein Aufruf, nicht
länger die Augen vor dem Leid
und der Unterdrückung der af-
ghanischen Frauen zu verschlie-
ßen. Mit ihrem ersten Werk habe
sie ihre traumatischenErlebnisse
verarbeiten wollen. In der auto-
biografischen Autorenpremiere
setzt sich Mansoor – geboren
1989 in Kabul – mit der Flucht
ihrer Familie ausAfghanistan und
ihrem eigenenWeg in die Freiheit
auseinander. Es ist eine selbst er-
lebte Geschichte über die Unter-
drückungvonFrauen, jahrelange
Flucht und über ihre ermordeten
Eltern.

Inzwischen lebt Mansoor mit
ihrem Ehemann und ihren zwei
Kindern seit 14 Jahren in Leves-
te, studiert Geschichte und Reli-
gionswissenschaften. Sie steht
kurz vor dem Abschluss ihres
Studiums an der Leibniz Univer-
sität. Die 35-Jährige hat außer-

dem imPsychosozialen Zentrum
in Hannover im Netzwerk für
traumatisierte Flüchtlinge (NTFN)
eine Teilzeitstelle und begleitet
zugewanderte Frauen aus Af-
ghanistan. Mansoor spricht
sechs Sprachen: Deutsch, Nie-
derländisch,EnglischsowieDari,
Farsi und die pakistanische Na-
tionalsprache Urde.

Trotz Studium, Mutterpflich-
ten und beruflicher Tätigkeiten
hat sie erneut episodenhaft Ge-
schichten niedergeschrieben,
umunterdrückten FrauenMut zu
machen. Denn: „Mädchen dür-
fen in Afghanistan nur bis zur
sechsten Klasse in die Schule
gehen“, berichtet Mansoor. An-
schließend seien sie verpflichtet,
„zu kochen, zu putzen und zu
heiraten“. „Sie werden an ältere
Männer verkauft oder zwangs-
verheiratet“, sagt die niederlän-
disch-afghanische Frau aus Le-
veste.

„Das neueBuch ist ein Ergeb-
nis meiner Überzeugung, dass
wir nicht wegschauen dürfen“,
sagt Mansoor. Mit der Neu-
erscheinung rufesiedazuauf,die
Stimmender afghanischenFrau-
en zu hören und zu unterstützen.
„Der Stift war mein Weg in die
Freiheit, deshalb habe ich in je-
dem Kapitel dieses Kurzge-
schichtenbuches versucht, den
Frauen eine Stimme zu geben“,
so Mansoor. Teilweise habe sie
die Namen der Betroffenen zu
deren Schutz verändert. Die
Jungautorin hat die einzelnen
Episoden aber auch mit eigenen

Bewertungen zu den jeweiligen
Lebenssituationen angereichert
und verschiedene Bewälti-
gungsstrategien herausgearbei-
tet. Das neue Werk sei auch ein
Beitrag, um Frauen eine Stimme
zu geben, die grundsätzlich als
Folge von patriarchalischen
Strukturen nicht selbstbestimmt
leben könnten.

Von Mansoors erstem Buch
wurden ihren Angaben zufolge
mehrereHundert Exemplare ver-
kauft. Nach Lesungen und Sig-
nierstunden habe sie viel Zu-
spruch erhalten und erfahren,
dass ihre autobiografische Ge-
schichte auch große Betroffen-
heit ausgelöst habe. Was die
Jungautorin betont: Auch beim
zweiten Buch gehe es ihr nicht
um einen kommerziellen Erfolg.
Vielmehr setze sie auf Aufklärung
und hoffe auf eine stärkere diplo-
matische Einflussnahme der de-
mokratischen Staaten zuguns-
ten der Menschen in Afghanis-
tan.

Das80-seitigeKurzgeschich-
tenbuch „1000 Tage ohne Bil-
dung“ ist Anfang September in
Zusammenarbeit mit demBuch-
handelsunternehmen Thalia und
dem Verlag Story One erschie-
nen. Es ist auf verschiedenen
Onlineplattformen wie bei Thalia
und auf Bestellung in Buchhand-
lungen zum Stückpreis von 18
Euro erhältlich. „Ich habe schon
eine Anfrage eines Gymnasiums
aus Hannover für eine Lesung in
einer neunten Klasse“, berichtet
Mansoor.

Stadt Gehrden soll profitieren

Fortsetzung von Seite 1
Er beschreibt die Größenord-

nung:DieAnlagesollmit einerma-
ximal möglichen Leistung von 50
Megawatt Peak (MWp) betrieben
werden. „Pro Jahr soll deutlich
mehr als doppelt so viel Strom

produziert werden, wie alle rund
15.000 Menschen aus Gehrden
verbrauchen“, sagt von Wede-
meyer. Das bislang geplante Ge-
schäftsmodell: „Der Projektent-
wickler pachtet in der Regel die
Ackerflächen für 25 bis 30 Jahre

und betreibt die Agri-PV-Anlage“,
sagt von Wedemeyer. Der Strom
werde vom Betreiber gegen die
übliche Vergütung ins öffentliche
Netz eingespeist oder direkt an
einen Stromanbieter verkauft. Die
landwirtschaftliche Nutzung
übernehmen die Lemmier Land-
wirte.

„Es ist wegen der Dreifach-
nutzung der Flächen für uns ein
Stück Idealismus dabei, trotz-
dem ist es auch ein Beitrag, um
die Betriebe mit Einnahmen aus
der Pacht diversifiziert und zu-
kunftssicher aufzustellen“, sagt
von Wedemeyer. Profitieren soll
auch die Stadt Gehrden – von
Abgaben des Anlagenbetreibers
in Höhe von 2 Euro pro Mega-
wattstunde Strom. Demnach ist
für die Kommune mit einer jährli-
chen Zusatzeinnahme in Höhe
von rund 120.000 Euro zu rech-
nen.

„Über die geplante Pachtlauf-
zeit können auch Gewerbe-
steuern inHöhevon rund5Millio-
nen Euro fließen“, berichtet von
Wedemeyer. Falls der künftige
Betreiber einen Stromanbieter
als Käufer finde, bestehe auch
die Möglichkeit, über das Unter-
nehmen den Lemmier Einwoh-
nern Stromverträge für Öko-
strom anzubieten. „Der Baube-
ginn ist realistisch betrachtet im
Jahr 2027 möglich“, sagt von
Wedemeyer.

Lemmies Ortsbürgermeister
Heinrich Möller (WFL) begrüßt
die Pläne: Bestehende Land-
schaftsschutzgebiete seien für
die Flächen aus dem Projekt
„ausgeklammert“, berichtet er.
Die Module seien zudem in gro-
ßer Entfernung zur Siedlungsbe-
bauung geplant.

Eine Agrikultur-Photovoltaik-Anlage (Agri-PV-Anlage) mit flexibel auszurichten-
den Modulen: Eine landwirtschaftliche Bewirtschaftung erfolgt zwischen den
Modulen. Foto: pRIvat

Zweite Veröffentlichung unter dem Titel „1000 Tage ohne Bildung“ : Die 35-jährige Autorin Trina Mansoor aus Leveste will in ihrem neuen Buch unterdrückten Frauen
aus ihrem Geburtsland Afghanistan eine Stimme geben. Foto: Ingo RodRIguez

Wintergärten – Terrassendächer
Fenster – Haustüren

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

E INE TRADITION MIT
VIELEN MÖGLICHKEITEN.

DIE FEUERBESTATTUNG

Service
• Inspektion für alle Fahrzeugtypen
• Ölservice
• Hauptuntersuchung

Fahrwerk
• Stoßdämpfertest mit Ausdruck
• Achsvermessung
• Bremsendienst

Antrieb
• Prüfen und Einstellen von Otto-
und Dieselmotoren

• Instandsetzen von Otto- und
Dieselmotoren

• Kupplungsservice

Karosserie
• Karosseriearbeiten
• Unfallinstandsetzung
• Schadensabwicklung

Ihr KFZ-Meister-Betrieb

Bunsenstr. 7 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105-662346
info@reifen-profi.net

www.reifen-profi.net

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Selbsthilfegruppen Garbsen
Hab Mut,es tut gut! &
Mittendrin-trotz Angst!

Gefördert durch:

www.depressionen-hannover.de
www.habmutzeiggesicht.de

Mittwoch 09. Oktober 2024

Hannover
An alle die sich für das
Thema psychische

Gesundheit interessieren !

Einlass : 17.30 Uhr
Beginn : 18.00 Uhr

Tickets unter:
www.pavillon-hannover.de

Konzert für die Seele
mit Marie-Luise Gunst !

Gäste der
Podiumsdisskusion:

-Thomas Grünschläger
-Sebastian Burger
-Marie-Luise Gunst

– PR-Anzeige –

Herzlich Willkommen zum
„Konzert für die Seele“

Am 09.10.2024 ab 18.00 Uhr ist die Singer
und Songwriter sowie Botschafterin der
Deutschen Depressionsliga Marie Luise
Gunst mit ihrer Band zu Gast im Pavillon.
Sollte man über Depressionen sprechen?
Ja, man muss! Noch eindringlicher und
deutlicher wird der Zugang zu der Erkran-
kung, wenn man Lieder sprechen lässt. An
diesem Konzertabend gibt es also jede
Menge Songs und Hintergrundinfos die
Hoffnung geben, Lebensfreude, aber auch
ernst sind und einen Einblick in die Krank-
heit geben. Die Moderation übernehmen
Stefan Loth sowie Andreas Landmann.
Eine besondere Ehre: Die stellvertretende

Regionspräsidentin Michaela Michalowitz
hat ihr Kommen angekündigt. Im An-
schluss wird es eine Podiumsdiskussion
geben in der gerne Fragen an die gelade-
nen Gäste gestellt werden können.
Tickets gibt es ab 7,60 € direkt
beim Pavillon oder online über
www.pavillon-hannover.de
(zzgl. VVK-Gebühr) sowie am Veranstal-
tungstag ab 16.30 Uhr an der Abendkasse
für 8,00 €.
Veranstalter sind die Selbsthilfegruppen aus
Garbsen www.depressionen-hannover.de
sowie in Kooperation der Verein Hab Mut
zeig Gesicht e.V. www.habmutzeiggesicht.de.
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Barsinghausen/Gehrden/
Ronnenberg/Wennigsen. Am
Tag der Deutschen Einheit am
Donnerstag, 3. Oktober, holt die
Abfallwirtschaft Region Hanno-
ver (aha) keine Abfälle und Wert-
stoffe ab. Das teilt das Unterneh-
menmit. Durch den Feiertag ver-
schieben sich die Abfuhrtermine
jeweilsumeinenTagnachhinten.
Das betrifft Rest- und Bioabfälle
sowie Papier.

Die Donnerstagstour fährt
Aha am Freitag, 4. Oktober, die

Freitagstour am Sonnabend, 5.
Oktober. Aha bittet darum, die
Abfälle und Wertstoffe erst am
Nachhol-Abfuhrtag bis 6 Uhr an
den Fahrbahnrand zu stellen.

Diese Regelungen beziehen
sich auch auf die Abholung der
Wertstoffe imUmlandderRegion
Hannover durch RMG.

Die Wertstoffhöfe und De-
ponien bleiben am 3. Oktober
geschlossen. Auch das Service-
telefon sowie die Gebührenhot-
line sind nicht besetzt.

Geplanter Multiterminal-Hub für neue Stromtrassen
Er beschreibt die Größenord-
nung: Die Anlage soll mit einer
maximalmöglichen Leistung von
50MegawattPeak (MWp)betrie-
ben werden. „Pro Jahr soll deut-
lich mehr als doppelt so viel
Strom produziert werden, wie al-
le rund 15.000 Menschen aus
Gehrden verbrauchen“, sagt von
Wedemeyer. Das bislang ge-
plante Geschäftsmodell: „Der
Projektentwickler pachtet in der
Regel die Ackerflächen für 25 bis
30 Jahre und betreibt die Agri-
PV-Anlage“, sagt vonWedemey-
er. Der Strom werde vom Betrei-
ber gegen die übliche Vergütung
ins öffentliche Netz eingespeist
oder direkt an einenStromanbie-
ter verkauft. Die landwirtschaftli-
che Nutzung übernehmen die
Lemmier Landwirte.

„Es ist wegen der Dreifach-
nutzung der Flächen für uns ein
Stück Idealismus dabei, trotz-
dem ist es auch ein Beitrag, um
die Betriebe mit Einnahmen aus
der Pacht diversifiziert und zu-
kunftssicher aufzustellen“, sagt
von Wedemeyer. Profitieren soll
auch die Stadt Gehrden – von

Abgaben des Anlagenbetreibers
in Höhe von 2 Euro pro Mega-
wattstunde Strom. Demnach ist
für die Kommune mit einer jährli-
chen Zusatzeinnahme in Höhe
von rund 120.000 Euro zu rech-
nen. „Über die geplante Pacht-
laufzeit können auch Gewerbe-
steuern inHöhevon rund5Millio-
nen Euro fließen“, berichtet von
Wedemeyer. Falls der künftige
Betreiber einen Stromanbieter
als Käufer finde, bestehe auch
die Möglichkeit, über das Unter-

nehmen den Lemmier Einwoh-
nern Stromverträge für Öko-
strom anzubieten. „Der Baube-
ginn ist realistisch betrachtet im
Jahr 2027 möglich“, sagt von
Wedemeyer. Lemmies Ortsbür-
germeister Heinrich Möller (WFL)
begrüßt die Pläne: Bestehende
Landschaftsschutzgebiete seien
für die Flächen aus dem Projekt
„ausgeklammert“, berichtet er.
Die Module seien zudem in gro-
ßer Entfernung zur Siedlungsbe-
bauung geplant.

Schematische Grafik: Die ersten Multiterminal-Hubs, die in Norddeutschland
entstehen, bestehen neben der DC-Schaltanlage aus einem Konverter und einem
Umspannwerk. FoTo: TenneT

DerWochenmarkt wird vorgezo-
gen auf Mittwoch, 2. Oktober.
Auch für den Tag gilt, dass es bei
den gewohnten Marktzeiten von
8 bis 13 Uhr bleibt.

Müllabfuhr
verschiebt sich

Änderung wegen Feiertag am 3. Oktober

Wochenmarkt
wird vorverlegt

Beschicker sind schon
am 2. Oktober in Gehrden

Gehrden. In der 40. Kalender-
woche findet derGehrdenerWo-
chenmarktnichtamDonnerstag,
3. Oktober, statt, weil dies der
Tag der Deutschen Einheit ist.

Gehrdener Berg steht als
Areal noch nicht fest

Kunstwerk bewahrt vor Strafanzeige
Ungewöhnlicher Deal: Nach einer illegalen Sprühaktion im Lemmier Tunnel

lässt sich die Deutsche Bahn von den Verursachern ein großes Graffiti erstellen
Gehrden. Die Wogen haben
sich geglättet. Die Deutsche
Bahn hat mit demKünstler Tasilo
Stulina und Unternehmer Daniel
Pflieger einen ungewöhnlichen
Deal abgeschlossen. Das Unter-
nehmen lässt seine Strafanzei-
gen wegen einer illegalen Sprüh-
aktion in der Bahnunterführung
in Lemmie fallen, berichtet der
40-jährige Unternehmer aus
Hannover. Im Gegenzug soll der
Braunschweiger Künstler die
Unterführung mit einem großen
Kunstwerk verzieren.

Rein juristisch erfüllt der Vorfall
in Lemmie aus dem vergangenen
Jahr sogar zwei Tatbestände: Es
waren eine Sachbeschädigung
und die Anstiftung zu einer Straf-
tat, als Stulina im Auftrag von
Pfliegers Geocaching-Agentur in
einem Bahntunnel in Lemmie oh-
ne Genehmigung ein Graffitibild
aneineWandsprühte.Dashaben
die beiden auch billigend in Kauf
genommen, um im Juni 2023 ge-
meinsam ein berufliches Projekt
umzusetzen. Dummerweise flo-
gen sie auf – Strafanzeigen inbe-
griffen.

Es sei der Ortsbürgermeister
Heinrich Möller (WfL) gewesen,
der Stulina beim Sprühen er-
wischt und die Polizei gerufen
habe, berichtet Pflieger, der seit

mehr als 14 Jahrenmitmehreren
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ternseinerFirmaGeheimpunkt in
Hannover-Linden digitale
Schnitzeljagden anbietet. Bei
den modernen Schatzsuchen
gilt es unter anderem, mithilfe
einer Smartphone-App ver-
schiedene Stationen zu finden.

„Vor einem Jahr habe ich für
einen Freund aus Lemmie auf
dessen Wunsch zu seinem 50.
Geburtstag eine Geocaching-
Tour im Dorf konzipiert“, berich-
tet Pflieger. Dafür habe er den
Künstler aus Braunschweig en-
gagiert, umeinenderHinweise in
ein Graffitibild in den Bahntunnel
einzubauen.Was für dieweiteren
Geschehnisse von Bedeutung
war: „Ich habe den Künstler be-
auftragt, das Graffitispray be-
zahlt und ihmversichert, dass ich
dafür geradestehe, falls es Ärger
geben sollte“, erzählt Pflieger. Er
habe sich zunächst bei demAuf-
trag nichts gedacht: „Die Tunnel-
wände sind sowieso schon mit
Parolen und Bildern be-
schmiert.“

Immerhin: Pflieger stand zu
seinem Wort und übernahm die
Verantwortung, als der Ortsbür-
germeister den Künstler auf fri-
scher Tat erwischt hatte. Sprüh-
profi Stulina habe ihn umgehend

sen.“ Der Künstler aus Braun-
schweigwiederumerhalte imFall
einer Bahnzusage den Auftrag
und setze das Graffitiprojekt mit
seiner Arbeitsleistung um.

Auf diesen Vorschlag reagier-
te dieBahn auchpositiv. „Die An-
zeigen werden fallengelassen,
die Verfahren werden eingestellt,
wir werden nicht juristisch be-
langt“, fasst Pflieger den ausge-
handelten Deal zusammen. Wie
ernst es die beiden „Komplizen“
meinen, wird bei einem Ortsbe-
such in Lemmie deutlich: Inzwi-
schen gibt es bereits einen Vor-
entwurf für das Graffitikunstwerk
mit Dorfmotiven. Der Verhand-
lungsführer präsentiert vor dem
damaligen Tunneltatort eine vom
Künstler angefertigte Skizze. Die
Arbeiten können beginnen. Pflie-
ger berichtet auch, wie er die
Bahn von dem Handel überzeu-
gen konnte und warum sich das
Unternehmen seiner Meinung
nach auf den Deal einließ: Er ha-
be vomEhrenkodex in derGraffi-
tiszene berichtet. „Wenn eine
Wand mit einem Graffiti schön
gestaltet ist, halten sich weitere
Sprayer nachweislich an dieser
Stelle aus Respekt zurück“, sagt
Pflieger. Er gilt selbst auch als ein
Kreativkopf und hat kürzlich ein
künstlerisches Nachnutzungs-

konzept für den ausgedienten
Fernsehturm Telemoritz in Han-
nover vorgelegt.

Die Argumente für ein Graffiti-
Gesamtkunstwerk im Lemmier
Tunnel habe er gegenüber der
Bahn auch mit der sogenannten
„Theorie der zerbrochenen Fens-
ter“ untermauert. Demnach be-
stehe ein Zusammenhang zwi-
schen dem Verfall von Stadtge-
bieten und Kriminalität, so Pflie-
ger. Laut zwei US-amerikani-
schen Sozialforschern sei es
wichtig, eine zerbrochene Fens-
terscheibe schnell zu reparieren,
um weitere Zerstörungen zu ver-
hindern. Also: Wenn es keine un-
organisierten Schmierereien
mehr in dem Bahntunnel gebe,
seien weitere Sachbeschädigun-
gen durch Sprühfarbe auch un-
wahrscheinlicher, meint Pflieger.

Ortsbürgermeister Möller
freut sich unterdessen auf das
geplante Kunstwerk mit Lem-
mie-Motiven: „Ich habe für den
Entwurf unter anderem Bilder
vom Feuerwehrgerätehaus und
der Kapelle verschickt und hoffe,
dass beide ihr Versprechen ein-
halten.“ Notiz amRande:Wegen
der längst abgeschlossenen
Geocaching-Tour für den Freund
aus Lemmie gab es laut Pflieger
keine weiteren Beschwerden.

über den ausgelösten Polizeiein-
satz und die Ermittlungenwegen
Sachbeschädigung informiert.
Der Auftraggeber sah sich als
„Anstifter“ und bemühte sich um
Schadensbegrenzung.

„Ich habe die Bahn ange-
schrieben, meine Naivität ge-
schildert und einen privaten Tä-
ter-Opfer-Ausgleich angebo-
ten“, berichtet Pflieger. Die Ge-
richte seien ohnehin maßlos
überlastet. Deshalb Pfliegers
Vorschlag: „Ich übernehme alle
Kosten, um die Wände der ge-
samten Unterführung mit einem
völlig neuenundganz speziell auf
Lemmie ausgerichteten Ge-
samtkunstwerk verzieren zu las-

Kunstprojekt anstatt Eintrag ins
Strafregister: Unternehmer und Krea-
tivkopf Daniel Flieger zeigt vor dem
beschmierten Bahntunnel in Lemmie
einen Vorentwurf für das geplante
Werk eines Graffitikünstlers.

FoTo: ingo rodriguez

Gültig vom 30.09. – 05.10.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Glasflasc
hen

4.4910.99
Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.54)
zzgl. € 3.30
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

1 Kasten
kaufen =

4er Pack
TH

König Zwickl

gratis!
zzgl. Pfan

d

Glasflasch
en

2.75

8.99

8.49

5.00

10.99

11.99
3.99

10.99

11.99

9.99

Hasseröder Pils
versch. Sorten
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 0.90/1.14)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Sinalco Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.71)
zzgl. € 3.30
Pfand

Dithmarscher Urtyp
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)
zzgl. € 3.90
Pfand

Mederaño
de Freixenet
o. Mia
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.67)

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39) zzgl. € 3.10/
3.42 Pfand

albi Saft o.
Nektar
versch. Sorten
4 Packungen
à 1 l
(1 l = € 1.25)

Havana
Club Rum
Original o.
Especial
37,5% / 30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Bad Harzburger
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten =
12 x 0,75 l
(1 l = € 0.44)
zzgl. € 3.30
Pfand

Herrenhäuser Spezial,
Hannover Helles o.
Radler naturtrüb
Kasten = 20 x 0,33 l
(1 l = € 1.82)
zzgl. € 3.10
Pfand

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

über 30 Jahre... über 30 Jahre... über 30 Jahre...

Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

GARDINENFACHGESCHÄFT
ANGELIKA LANGER

Im Bruchfeld 33
30989 Gehrden

Tel. 05108/91 36 99

info@gardinen24.com • gardinen24.com

Termine nach Vereinbarung.

Rufen Sie mich an!Rufen Sie mich an!

5552301_002624

3496001_002624

34083801_002623

30673201_002623

25958401_002624
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Holtensen. Stöbern, tauschen,
verschenken –dasCafé Lebens-
Art lädt am 30. September von
13 bis 17 Uhr zum ersten Bü-
cher-tauschtag in die Hofanlage
Holtensen ein.

„Wir möchten Bücherfreunde
zusammenbringen“, sagt Sheline
Freybott vom Café LebensArt.
„Wer mag, kann kostenlos einen
Ausstellungstisch reservieren,
eigene Bücher auslegen, tau-
schen oder verschenken. Bücher
können aber nicht ge- oder ver-
kauft werden“. Die LebensArt-
Tauschbörse ist unkompliziert.
Wer sich einfach umschau-en
odermit anderenBesuchernüber
Literatur reden möchte, könne

Vorverlegung Wochenmarkt
Barsinghausen

Barsinghausen. Der Wochen-
markt in der Barsinghausener
Fußgängerzone wird auf Mitt-
woch, 2.Oktober, vorverlegt. Am
Donnerstag, 3. Oktober, ist mit
dem Tag der Deutschen Einheit
ein bundesweiter Feiertag. Da
sich auch die Händler des Wo-
chenmarktes in der Barsing-
hausener Fußgängerzone an
diesem freien Tag eine Auszeit
gönnen, findet der Markt am
nicht wie gewohnt statt, sondern

wird auf den 2. Oktober vorver-
legt. Der Wochenmarkt lädt Sie
somit einen Tag früher von 14 bis
18 Uhr zum Einkaufen, Plaudern
undGenießenein.Wir freuenuns
auf Ihren Besuch!

Alle Informationen über die
Märkte in Barsinghausen fin-
den Sie auch jederzeit unter:

›barsinghausen.treff-
punkt-wochenmarkt.de.

LebensArt in Holtensen
wird zum Lese-Café

1. Büchertauschtag am 30. September

gerne vorbeikommen, sagt Frey-
bott. „Alle sind willkommen.“

Beim Büchertauschtag wird
auch das neue Büchertauschre-
gal eingeweiht, das imEingangs-
bereich steht. LebensArt-Gäste
können hier Bücher einstellen
und entnehmen.

Regelmäßig
Lesungen geplant

KünftigstehenauchverstärktLe-
sungen auf dem LebensArt-Pro-
gramm; die nächste findet am
15. November statt. Die Autorin
Mary Cronos aus Goslar liest um
14 und 16 Uhr aus ihrem Buch
„Houston Hall“.

Giftig oder ungiftig?
Zum Start der Pilzsaison gibt ein Experte Tipps – er rät dazu, den eigenen Kopf zu gebrauchen /

Nicht nur die App befragen
Barsinghausen. Einige Teilneh-
mer kommen mit Körben – sehr
optimistisch, wie Florian Gade
findet. „Ich denke nicht, dass wir
heute viele Pilze finden werden“,
sagt der Sachverständige für Pil-
ze.Gade istGeschäftsführer und
wissenschaftlicher Leiter der
Ökologischen Station Mittleres
Leinetal (ÖSML). Zum Betreu-
ungsgebietdes inLaatzenbehei-
mateten Vereins, gegründet
2012 von den Landesgruppen
des Nabu und BUND, gehört
auch Barsinghausen. Da passt
es gut, dass Gade zum ersten
Mal in der nun beginnenden Pilz-
saison zu einer Führung einlädt.
„Auch wenn der Sommer sehr
regnerisch war – zuletzt war es
äußerst trocken. Daher gibt es
noch zu wenig Pilze“, sagt Gade
– und muss sich später eines
Besseren belehren lassen.

Der 35-Jährige ist zertifizierter
Pilzsachverständiger, geprüft
von der Deutschen Gesellschaft
für Mykologie. Dabei ist Mykolo-
gie ein altgriechischerBegriff und
bezeichnetdieWissenschaft von
Pilzen. Und damit kennt er sich
aus. Im Deister kommen 2000
bis 3000 verschiedene Arten vor
– das ist viel, aber bezogen auf
Niedersachsen sogar noch we-
nig. „Im Göttinger Wald sind es
4000 bis 5000“, sagt Gade.

Wenn die Witterung dem-
nächst feuchter wird, werden vie-
le Pilze aus dem Boden sprießen.
Die Frage ist natürlich immer: gif-
tig oder ungiftig? DemPilz sei das
schwer anzusehen, sagt Gade.
Im Deister gebe es tödlich giftige
Exemplare – zum Beispiel den
Grünen Knollenblätterpilz oder
den Zimtfarbenen Weichporling.
Aber natürlich auch zahlreiche
Speisepilze. Man könne zwar auf
dieMerkmalewie Röhren achten,
die für nicht tödliche Pilze hier in
Deutschland stehen. „Aber wenn

man sich nicht sicher ist, sollte
man zu einer Pilzberatung ge-
hen“, rät der Experte, denn – zu-
rück zum Beispiel – ein junger
Grüner Knollenblätterpilz könne
einem Champignon sehr ähnlich
sehen.

Pilz-Apps sind fehlerhaft

Von Foto-Apps zur Bestimmung
rät der Experte ab. „Davon halte
ich überhaupt nichts.“ Aus zwei
Gründen. Zum einen, weil die
AppdemNutzerArbeit abnimmt.
„Aber die Menschen sollen sich
ja Grundwissen aneignen und
sich selbst mit der Pilzthematik
beschäftigen – sonst lernt man
nichts.“

Zum anderen erkennen die
Apps die Pilze oft nicht richtig,
sagt Gade. Je nach Aussehen
desPilzmotivs und abhängig von
der Belichtung seien falsche Er-
gebnisse nicht ungewöhnlich. Er

berichtet von einer Pilzführung
einer ihm bekannten Expertin,
wonach ein giftiger Schwefel-
Ritterling von einer Foto-App als
Pfifferling erkannt wurde. „Da
roch die Küche bei der Zuberei-
tung komplett nach Chemie –
gegessen wurde trotzdem.“ Die
Folge: eine Magen-Darm-Vergif-
tung – aber immerhin ohne
schwerwiegende Folgen.

Und deshalb seien Führun-
gen so wichtig. Wer Pilze sam-
meln und konsumieren wolle,
sollte sichmithilfe vonFührungen
ein Grundwissen aneignen – und
nicht den Kopf ausschalten und
einer App vertrauen, sagt Gade.
„Wenn man schon 30 Pilze
kennt, dann bekommt man ein
Gefühl dafür und kann eine erste
Einteilung im Kopf vornehmen –
ist das ein Röhrling oder nicht.“
FürdieBestimmungsei die richti-
ge Technik ebenfalls sehr wich-
tig.DenPilz sollteman immeraus

dem Boden herausdrehen und
nicht etwa rausreißen und damit
die Stielbasis des Pilzes zerstö-
ren, soGade. Fehleder Fuß,wer-
de es schwierig – erst recht für
die Foto-App.

In den Wald gehen und Pilze
sammeln, das ist eine große Tra-
dition – vor allem in Osteuropa,
aber auch in Deutschland. Doch
einfach loslegen und machen,
wasmanwill, ist nicht erlaubtund
gesetzlich geregelt je nach Bun-
desland. In Niedersachsen sind
pro Person und Tag maximal
zwei Kilogrammerlaubt. Für grö-
ßere Mengen benötigt man eine
Genehmigung der Unteren Na-
turschutzbehörde. In Natur-
schutzgebieten ist das Sammeln
ausnahmslos verboten.

Solche Mengen sind an die-
sem Nachmittag im Deister mit
Gade und den zehn Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern zwar oh-
nehin utopisch. Dennoch: Breit-
blättriger Rübling, Täublinge,
Milchlinge, Stockschwämm-
chen, Stinkmorchel oder Koral-
len – die Fundstücke sind vielfäl-
tig. Gade legt die gesammelten
Exemplare nebeneinander, er-

klärt die Pilze und schneidet sie
teilweiseauf –derBlick ins Innen-
leben hilft zur weiteren Bestim-
mung. Dabei spricht der Experte
auch über Eiweißgehalte und
biochemische Prozesse, die in
solch einem Fruchtkörper ablau-
fen. „Ein jungerPilz schmeckt im-
mer am besten. Das ist wie beim
Fleisch.TatsächlichsindPilzeso-
gar Fleisch näher als der Pflanze
– auch wenn sie im Wald wach-
sen.“

Am Wochenende, 26. und
27. Oktober, betreibt die Ökolo-
gische Station auf dem Huber-
tusfest im Wisentgehege bei
Springe gemeinsammit der Pilz-
gruppe des Fördervereins des
Wisentgeheges jeweils ab 10
Uhr einen Pilz-Informations-
stand.Einmal imMonatbietet die
ÖSML unter der Leitung von Ga-
de Pilzführungen für bis zu 15
Personen an.

Bei der nächsten im Oktober
dürfte die Witterung viel mehr
Feuchtigkeit bereithalten und für
noch mehr Funde sorgen – die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
können sich dann wirklich auf
volle Körbe freuen.

Ein Korallenpilz: Florian Gade hat ein solches Exemplar gefunden.
FotoS: StepHan Hartung

So schön bunt hier: Während der Führung wurden einige unterschiedliche Pilze
gesammelt.

Im Urlaub krank: So kommen Sie sicher nach Hause

Ob Sommer- Weihnachts- oder
Kurzurlaub: Wer voller Vorfreude
ist, denkt nicht gerne an Krankheit
oder Unfall. Und doch kann jeden
von uns auch in der schönsten Zeit
des Jahres mal ein Unglück treffen.
Gut, wenn man dann Partner an der
Seite hat, die sich kümmern. Der
ASB-Rückholdienst ist ein kosten-
loser Service für ASB-Mitglieder,
deren Ehepartner, eingetragene
Lebenspartner und Kinder, für die
Kindergeldanspruch besteht. Ist im
Krankheitsfall eine Verlegung in ein
geeignetes Krankenhaus am
Wohnort notwendig oder überschre-
itet ein Krankenhausaufenthalt am
Urlaubsort die Dauer von 14 Tagen,
dann bringt Sie der Rückholdienst

sicher nach Hause. Auf Wunsch
versendet das Team des Rückhol-
dienstes auch dringend benötigte
Medikamente, Hilfsmittel und
Unterlagen an den Urlaubsort, bucht
und hinterlegt Flugtickets für die
am Aufenthaltsort verbliebenen
Angehörigen und bietet diesen
sozial-psychologische Betreuung
an. Hoch motivierte ASB-Mitarbei-
ter, die ihreArbeit verstehen und mit
Herzblut bei der Sache sind, sind ein
guter Partner für den ADAC oder
auch private Kunden. Die Ausstat-
tung des Fahrzeugs für den
Rückholdienst wurde gegenüber
den Vorgängermodellen nochmals
optimiert und kann unter anderem
Maskenbeatmungen durchführen,

ohne das Sauerstoff aus einer Druck-
flasche notwendig ist. „Gerade für
Patienten mit chronisch obstruktiver
Lungenerkrankung (COPD) ist das
von großem Vorteil“, erklärt
ASB-Fachdienstleiter des Rückhol-
dienstes Dirk Schumacher und ist
zurecht stolz auf das Fahrzeug und
sein Team.
Gut zu wissen: Der ASB-Kreisver-
band Hannover-Land/ Schaumburg
arbeitet bereits seit 2007 vertrauens-
voll mit dem ADAC zusammen
und übernimmt bundesweit auch
den Rückholservice für dessen
Mitglieder. In Dauerrufbereitschaft
übernimmt der ASB am Stützpunkt
Barsinghausen zwischen 300 und
500 Einsätze jährlich.

Der ASB bietet in Dauerbereitschaft einen Rückholdienst an Anzeige

Dirk Schumacher, Leiter des Rückholdienstes, ist stolz auf das komfortable Fahrzeug.

Sieben Jahre Ertel Haushalts- & Industrieauflösungen –
Thomas Ertel räumt nachhaltig auf

Seit sieben Jahren befindet sich in Lan-
dringhausen, am Deichfeld 27, das Un-
ternehmen „Ertel Haushalts- & Industrie-
auflösungen“ von Thomas Ertel. „Meine
Eltern waren in derselben Branche tätig,
es wurde mir also in die Wiege gelegt“,
erzählt er. Sie zeigten ihm früh, wie die
Selbständigkeit funktioniert. Von ihnen
erbte er auch die Leidenschaft für seinen
Beruf. Sein erfolgreiches Unternehmen

übernimmt Räumungen von Wohnun-
gen, Häusern, Dachböden und Garagen.
„Außerdem führen wir Groß- und Klein-
transporte jeglicher Art, Entsorgungen
und Umzüge durch“, ergänzt er. Über
Barsinghausen hinaus bekannt sind die
jährlich auf dem Hof in Leveste und
Nordgoltern veranstalteten Flohmärkte.
„Wir organisieren auf unserem eigenen
Hof sowie auf verschiedenen Bauernhö-
fen Hof-Flohmärkte. Auch auf großen
Flohmärkten sind wir unterwegs“, erläu-
tert er.

Zweites Unternehmen für Sanierung
und Trockenbau

Vor einigen Jahren gründete er zusam-
men mit seiner Frau ein weiteres Unter-

nehmen. Es werden Trockenbauarbeiten,
Malerarbeiten, Sanierungsarbeiten und
Handwerksarbeiten jeglicher Art umge-
setzt. Beide betonen: „Wir möchten uns
bei unseren treuen Kundinnen und Kun-
den für die erfolgreiche Zusammenarbeit
in den vergangenen Jahren bedanken.
Das Vertrauen und die Kundenzufrieden-
heit sind uns sehr wichtig und werden in
unseren Unternehmen GROSS geschrie-
ben.“

Ertel Haushalts- & Industrieauflösungen

Am Deichfeld 27 | 30890 Barsinghausen
Telefon 0172/5130344
E-Mail info@thomas-ertel.de
Internet www.thomas-ertel.de

Vertrauen und die Kundenzufriedenheit sind dem Team des Unternehmens Ertel beson-
ders wichtig. Foto: privat

HEUTE!

Landringhausen
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Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör
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Jury hatte es schwer –
und prämiert drei Kunstwerke

Lions Club Calenberger Land legt Adventskalender-Titelbild fest

Freie Plätze
bei Ferienfreizeit

Anmeldung für Fahrt nach Kirchheim möglich

Barsinghausen. Ja, ist denn
schon wieder Weihnachten?
Noch nicht ganz, aber die ersten
Vorboten gibt es bereits – und
damit sind nicht die ersten Leb-
kuchen und Spekulatiuskekse
gemeint, die bereits in Super-
märkten zu sehen sind und für
vorweihnachtliche Stimmung
sorgen. Der Lions Club Deister
Calenberger Land hat vor kur-
zem das Titelbild für seinen Ad-
ventskalender gekürt. Zuvor gab
es einen Wettbewerb in Barsing-
hausen, Gehrden, Ronnenberg
und Wennigsen.

„Wir hatten wieder tolle Ein-
sendungen. Für die Jury war es
eine sehr schwere Entschei-
dung, die ersten drei Plätze fest-
zulegen“, sagte Karola Bern-
hards. Sie ist Sprecherin des
Lions Clubs und dort verantwort-
lich für das Team Adventskalen-
der. Insgesamt haben den Lions
Club 24 Kunstwerke erreicht. Die
Künstlerinnen und Künstler
reichten selbst gefertigte Bilder
oder Fotos ein.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sind teilweise Grund-
schulkinder, aber auch Bewoh-
nerinnen aus Seniorenheimen
sowie Kindertagesstätten-Grup-
pen oder Hobbykünstler. Am 31.
August endete der Titelbildwett-
bewerb. Was Sprecherin Bern-
hardswichtig zubetonen ist: „Wir
möchten uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sowie
bei den Verkaufsstellen und
Sponsoren bedanken.“

Ziemlich zeitnah nach erfolg-
terAbgabefrist setztesichdieJu-
ry zusammen. Sie bestand aus

Club-Präsidentin Heike Ziese-
niss, Hans-Joachim Rohde
(Schatzmeister des Vereins zur
Förderung der Ziele des Lions
Club Deister Calenberger Land),
Kristina Henze (Mitglied im
Kunstraum Benther Berg), Irm-
gard Eberhard (Autorin und Illust-
ratorin von Kinderbüchern) so-
wie Michael Gruber (Verkaufslei-
ter Regionalverlag West bei HAZ
und NP).

Für das schönste Bild sorgte
nach Meinung der Jury die Eges-
torfer Seniorin Ellen Grobe. „Das
Bild hat eine klare Struktur, die
Farben passen dazu sehr gut“,
sagt Zieseniss. Die Gewinnerin
kann sich über 150 Euro freuen,
Platz zwei ging an die siebenjäh-
rige Leni Buchholz aus Gehrden,
die von ihrem Erfolg am Tag ihres
siebten Geburtstags von Karola
Bernhards erfuhr. Das Bild malte
sie folglich noch als Sechsjähri-
ge. Auf den dritten Rang setzte
die Jury das Werk der 15-jähri-
gen Amelie Müller aus Ronnen-
berg. „Die winterliche Land-
schaft ist ganz hervorragend ge-
lungen, es hat einen gewissen
Zauber, mit der Eislaufbahn – wie
an einem winterlichen Berg“,
sagt Henze. Die Plätze zwei und
drei sind mit 100 beziehungswei-
se 50 Euro dotiert.

Laut Bernhards geht es in den
nächsten Wochen nun so richtig
los. Noch im September beginnt
der Druck der Adventskalender.
Geplant ist eine Auflage von
4000 Stück. Auch bei der nun-
mehr zwölften Auflage, den Ad-
ventskalender vom Lions Club
Deister Calenberger Land gibt es

Herbst-Pause in der
Stadtbücherei

Barsinghausen. Während der
Herbstferien bleibt die Stadtbü-
cherei Barsinghausen von Don-
nerstag, 3. Oktober, bis Sonn-
tag, 20. Oktober, geschlossen.
Ab Montag, 21. Oktober, gelten

wieder die regulären Öffnungs-
zeiten: dienstags in der Zeit von
10 bis 12 sowie von 15 bis 18
Uhr, donnerstags von 10 bis 12
sowie von 15 bis 19 Uhr und frei-
tags von 15 bis 17 Uhr.

VHS-Geschäftsstelle
geschlossen

Barsinghausen. Die Ge-
schäftsstelle der Volkshoch-
schule Calenberger Land in Bar-
singhausen bleibt am Freitag, 4.

Oktober geschlossen. Ab 7. Ok-
tober ist die Geschäftsstelle wie-
der zu den regulären Öffnungs-
zeiten erreichbar.

Barsinghausen. Das Amt für
Jugendpflege der Stadt Barsing-
hausen bietet während der dies-
jährigen Herbstferien im fünften
Durchgang die beliebte Ferien-
freizeit in dem Feriendorf auf dem
Eisenberg in Kirchheim an. „Ich
freue mich, dass wir bereits jetzt
33 Plätze an Kinder vergeben
konnten, freue mich jedoch auch
auf weitere Anmeldungen“, sagt
Amtsleiter Björn Wende. „Weitere
zehn Kinder im Alter von acht bis
14 Jahren haben noch die Mög-
lichkeit, an dieser erlebnisreichen
Reise teilzunehmen.“

Während der Herbstferien
reist die Gruppe vom 7. bis 12.
OktobermitdemReisebus indas
Feriendorf auf den Eisenberg
nach Kirchheim. Das Feriendorf
Eisenberg ist eine Institution der
Stadt Hannover und besteht aus
fünf Gehöften, die von unter-
schiedlichen Gruppen belegt
werden. In einem Gehöft werden
die Kinder aus Barsinghausen
untergebracht und durch die
dorfeigene Großküche versorgt.
Der Eisenberg zeichnet sich be-

sonders durch seine 250.000
Quadratmeter große Grundflä-
che aus, die von den Kindern er-
kundet werden kann und zu
Abenteuern einlädt.

Neben dem großzügigen und
naturnahen Gelände bietet das
Feriendorf eine Werkstatt, ein
Fotolabor, eine Bücherei, ein
Tonstudio, eine Sporthalle, einen
Kiosk und eine Disco. Auf dem
Programm stehen sportliche Ak-
tivitäten wie Fußball, Basketball,
Minigolf, Volleyball, Tischtennis,
Discgolf, Fußballbillard, Lager-
feuerabende, gemeinsames
Grillen, Discoabende, ein Be-
such des Niedrigseilgartens, di-
verse Gemeinschaftsspiele,
Kreativangebote und Hüttenbau
im Wald. Betreut wird die Ferien-
freizeit von erfahrenen, ehren-
amtlichen Jugendgruppenleitern
der Stadt Barsinghausen, unter-
stützt von den pädagogischen
Fachkräften des Feriendorfes.

Für weitere Rückfragen steht
Wende unter der Telefonnum-
mer (05105) 7742334 zur Verfü-
gung.

seit 2013,könnensichdieKäufe-
rinnen und Käufer auf zahlreiche
große und kleine Überraschun-
gen freuen – ganz weihnachtlich
eben. Hinter den Türchen des
Kalenders verstecken sich über
180 Preise im Wert von mehr als
12.500 Euro.

Der Erlös wird für die Schüler-,
Senioren- und Trauerprojekte
des Lions Clubs genutzt, dazu
zählt als Empfänger beispiels-
weise der Fuchsbau in Barsing-
hausen. Der Club unterstützt
aber auch den Naturschutz so-
wie weitere soziale Projekte. Et-
wa Mitte Oktober soll dann die
Auslieferung an die Geschäfte
erfolgen. Der Kalender wird in

Barsinghausen, Gehrden, Ron-
nenberg und Wennigsen für 5
Euro pro Stück verkauft. Die Ver-
kaufsstellen erfährt man auf der
Internetseite des Lions Clubs auf
www.deister-adventskalen-
der.de.

Freuen sich über die
Entscheidung: Die
Jury bestand aus

Michael Gruber (von
links), Irmgard Eber-
hard, Heike Zieseniss,

Kristina Henze und
Hans-Joachim Rohde.
Foto: StepHan Hartung

NasenDuo Nasenspray ratiopharm®

10 ml | Ohne Konservierungsmittel
Verstopfte Nase, Abschwellung der Nasenschleimhaut,
Unterstützung der Wundheilung.
Zur Anwendung bei Erwachsenen und Kindern ab 6 Jahren

€ 3,95 statt € 7,50**

GeloTonsil® Gurgelgel
200 ml | Bei Entzündungen der Mund-
und Rachenschleimhaut, lindert Hals-
schmerzen und Schluckbeschwerden,
spürbare Pflege der Schleimhaut

€ 7,45 statt € 11,45**

LIPPENBALSAM
10 ml | In den Sorten PROPOLIS,
MARILLE, ROSE & ERDBEERE, jeweils

€ 4,95

Baldini Duftsets
mit Holzanhänger
»Dein Schutzengel« | 10 ml

€ 9,95
»Von Herzen« | 5 ml

€ 5,95

TOASIS® Teebaum
BIO LUTSCH-PASTILLEN
30 g | Mit BIO-Teebaumöl
& Isländisch Moos

€ 3,45

Oktober

Apotheker Marcus Griebsch e. K.
Marktstr. 1 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 3615 | Fax 05105 516510
team@apotheke-hoch2.de
www.apotheke-hoch2.de
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IBU-ratiopharm®

400 mg akut
Schmerztabletten
20 Filmtabletten | Bei leichten bis
mäßig starken Schmerzen und Fieber

€ 2,95 statt € 6,90**

Pantoprazol - 1 A
Pharma® 20mg bei
Sodbrennen
14 magensaftresistente Tabletten
Lindert Sodbrennen

€ 3,95 statt € 7,46**

Dolo-Dobendan®

36 zuckerfreie Lutschtabletten
Betäubt den Halsschmerz, bei
schmerzhaften Entzündungen im
Mund- und Rachenraum

€ 9,95 statt € 15,49**

Hoggar® Night
20 Tabletten | Zur Kurzzeitbehandlung
von Schlafstörungen

€ 10,45 statt € 16,52**

CAUDALÍE
Zusätzlich gibt es beim Kauf
von zwei Produkten eine
Kosmetiktasche von
CAUDALÍE BALZAC
gratis dazu**

20%
Rabatt

auf die gesamte
Resveratrol-Lift Serie

von CAUDALÍE
**

20%
Rabatt

auf alle reinen Öle und
Duftkompositionen

von TAOASIS®

**
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Barsinghausen. An welchen
Orten in Barsinghausen ist es für
Autofahrer am gefährlichsten?
Wo sollten Radfahrer womöglich
besonders gut aufpassen, und
wie steht es um die Sicherheit
von Fußgängern in Barrigsen?
Diese Fragen kann der soge-
nannte Unfallatlas der Statisti-
schen Ämter des Bundes und
der Länder beantworten. Jetzt
wurde die interaktive Karte aktu-
alisiert und zeigt: Besonders auf
einer Straße war es für Verkehrs-
teilnehmer im vergangenen Jahr
gefährlich.

Der Unfallatlas wird jährlich im
Juli aktualisiert und basiert auf
Angaben aus den Straßenver-
kehrsunfallstatistiken, die auf
Meldungender Polizeidienststel-
len zurückgehen. Der Atlas er-
fasst ausschließlich Unfälle mit
Personenschaden. Unfälle, bei
denen nur Sachschaden ent-
steht, werden nicht aufgenom-
men.

Demnach gibt es im Barsing-
häuser Stadtgebiet keinenwirkli-
chen „Unfall-Hotspot“, also
einen Ort, an dem immer wieder
über Jahre hinweg und gehäuft
Unfälle geschehen. Doch lassen
sich für Barsinghausen leicht
ganze Straßenabschnitte ermit-
teln, auf denen das Unfallge-
schehendeutlich höher ist als auf
anderen Straßen.

Nicht verwunderlich ist, dass
der Abschnitt der Autobahn 2
zwischen den Anschlussstellen
BadNenndorf undWunstorf-Ko-
lenfeld auf der interaktiven Karte
besonders häufigmit kleinen, ro-
tenPunkten versehen ist, dieUn-
fälle mit Personenschaden sym-
bolisieren. Ganze 25-mal hat es
im vergangenen Jahr dort ge-
kracht. Im Jahr 2022 wurden auf
diesem Abschnitt lediglich 13
Unfälle dieser Art gezählt. Trotz
der vergleichsweise hohen Ge-
schwindigkeiten, die auf der
stark frequentierten Autobahn
gefahrenwerden, bliebes imver-
gangenen Jahr auf Barsinghäu-
ser Gebiet glücklicherweise nur
bei leichten Verletzungen.

Da scheint dieRehrbrinkstraße
(L392) deutlich gefährlicher zu
sein: Ebenfalls 25-mal hat es auf
der Straße, die aus Barsinghau-
sensCitybis zurAutobahnauffahrt
bei Holtensen führt, Unfälle mit
leicht verletzten Personen gege-
ben. Zweimal wurde eine Person
schwer verletzt. Einmal an der
Kreuzung mit der B65 und einmal
am Esseler Hof. Ein Mensch starb
bei einem Unfall im vergangenen
Jahr am Esseler Hof. Ein zweiter

Für die kleinen Barsinghäuser
Dörfer war das Jahr 2023 ver-
kehrlich gesehen ein ruhiges
Jahr.DiePolizei registrierte fürdie
Ortschaften Holtensen, Barrigs-
en, Ostermunzel, Stemmen,
Nordgoltern, Eckerde, Hohen-
bostel und Wichtringhausen kei-
ne innerörtlichen Unfälle. In Groß
Munzel gab es Unfälle in den
Straßen Westerhagen sowie
Spielburg/Hohes Feld. In Land-
ringhausen krachte es zweimal
auf derWunstorferStraße. InGö-
xe ereigneten sich zwei Unfälle
auf der B65 und einer auf der
L390 in Richtung Leveste. In
Langreder kam es auf der Kapel-
lenstraße, nahe der Ausfahrt
Richtung Kirchdorf, zu einem
Unfall. In Großgoltern passierte
einUnfall auf der Albert-Schweit-
zer-Straße und in Winninghau-
sen am nördlichen Ende der
Heerstraße. In Bantorf passier-
ten drei der vier Unfälle auf der
B65, einer wurde zudem in der
Straße Kronskamp registriert.

Eine Häufung von Unfällen
lässt sich für das Jahr 2023 an
einem Ort in Barsinghausens
Kernstadt erkennen. Dort, wo
Rehrbrinkstraße und Berliner
Straße aufeinandertreffen, hat es
im vergangenen Jahr sechsmal
gekracht. Jedes Mal waren
Autos beteiligt, zweimal zudem
Radfahrer, einmal ein sogenann-
ter Kraftradfahrer. Und das, ob-
wohl der Bereich nicht sehr ge-
fährlichscheint. Indenvergange-
nen Jahren wurde dort jeweils
nur ein Unfall mit Personenscha-
den aufgenommen.

Mensch starb auf der K240 zwi-
schen Eckerde und Leveste.

Die zweite Hauptverkehrs-
ader, auf der überdurchschnitt-
lich viele Unfälle mit Verletzten
passieren, ist die L391, die ein-
mal von West nach Ost durch
das Stadtgebiet läuft. Auf dieser
wurde im vergangenen Jahr im
Abschnitt zwischen der Einmün-
dung in die B65 bei Bantorf bis
zum Ortseingang von Alt-Bar-
singhausen kein einziger Unfall
gezählt, bei dem Verletzte zu be-
klagen waren (2022: 4). Doch im
fortlaufenden Bereich, vom
westlichen Ortseingangsschild
bis zum Bahnübergang an der
Wennigser Straße in Egestorf re-
gistrierte die Polizei im Jahr 2023

22 Unfälle mit Verletzten (2022:
12). Bei neun Unfällen waren
Fahrradfahrer beteiligt (2022: 2),
elfmal kamen zudem Fußgänger
zu Schaden.

Überhaupt nur zwei von ins-
gesamt 29 Unfällen mit Beteili-
gung von Radfahrern passierten
außerhalb der Kernstadt – beide
an der Wunstorfer Straße (L392)
in Landringhausen. Sämtliche
Unfallopfer trugen lediglich leich-
te Verletzungen davon.

Auf der Bundesstraße 65
blieb es im vergangenen Jahr in-
des recht ruhig. Elf Unfälle mit
Verletzten listet das Portal unfall-
atlas.statistikportal.de für die
stark frequentierte Straße auf.
Ein Jahr zuvorwaren es noch 20.

Keine Seltenheit: Die Rehrbrinkstraße/L392 gehört zu den Straßen im Barsing-
häuser Stadtgebiet, an denen regelmäßig Verkehrsunfälle mit Personenschaden
geschehen. Im Jahr 2022 traf es unter anderem einen weißen VW Golf und einen
roten Toyota Aygo, die dort zusammenstießen. foTo: frank TunnaT

Bürgermeister zeichnet
erfolgreichste Radler aus

Stadt Barsinghausen landet beim Wettbewerb Stadtradeln auf Platz fünf

Barsinghausen. Beim bundes-
weiten Wettbewerb Stadtradeln
haben die Barsinghäuser Ra-
delnden im regionsweiten Ver-

gleich aller Kommunen den fünf-
ten Platz erreicht. Das ist eine
Steigerung umvier Plätze imVer-
gleich zum Vorjahr. Die 918 Ra-
delnden aus der Deisterstadt
hatten sich dafür in 46 Teams zu-
sammengefunden. Insgesamt
brachten es die Barsinghäuser-
innen und Barsinghäuser auf
146.867 gefahrene Kilometer.
Pro Einwohner sind das 4,12 Ki-
lometer. Die erfolgreichsten
Teams sind jetzt von Bürger-
meister Henning Schünhof aus-
gezeichnet worden.

„Nicht nur bildlich gespro-
chen ist Barsinghausen mit dem
diesjährigen Ergebnis auf einem
sehr guten Weg“, betonte der
Verwaltungschef. Immerhin sei
es den Aktiven gelungen, sich
zum zweiten Mal in Folge im re-
gionsinternen Ranking nach vor-
ne zu schieben. „Es wäre natür-
lich schön, wenn uns im kom-
menden Jahr noch eine Verbes-
serung gelingen würde“, sagt
Schünhof. „Die diesjährige
Sternfahrt zum geografischen
Mittelpunkt war eine beeindru-
ckende Initialzündung für den

Start in denStadtradeln-Wettbe-
werb. Wir arbeiten daran, dass
uns 2025 wieder so etwas ge-
lingt“, unterstreicht er. Start-
schuss für die Aktion im Jahr
2025 ist am 18. Mai.

„Sehr erfreulich ist die Teilnah-
me von mittlerweile drei Grund-
schulen, und zwar der Grund-
schule Groß Munzel, der Ernst-
Reuter-Schule in Egestorf und
der Albert-Schweitzer-Schule in
Großgoltern“, sagt Michael
Barth, der in der Barsinghäuser
Stadtverwaltung die Teilnahme
organisiert. Die drei Grundschu-
lenhabenesdabei auf insgesamt
17.815 Kilometer gebracht, wo-
bei die Schülerinnen undSchüler
in GroßMunzel auf 9222 Kilome-
ter kommen. Die Kinder der
Ernst-Reuter-Schule steuern
7332 Kilometer bei und die
Grundschule in Großgoltern im-
merhin 1.261.

„Das bei den vergangenen
Jahren jeweils sehr starke Han-
nah-Arendt-Gymnasium hat in
diesem Jahr 10.466 Kilometer
geschafft und wurde von der er-
starkten KGS Goetheschule

Barsinghausen überholt, die für
die meisten Kilometer sorgten“,
ergänzt er. Die Jungen undMäd-
chen legten in den drei Wochen
des Wettbewerbs 11.553 Kilo-
meter zurück.DendrittenPlatz in
der internen BarsinghäuserWer-
tung erreichten knapp dahinter
die „Deisterfreun.de“ mit 10.133
Kilometern, wenige Kilometer
vor der „Radpfarrgemeinde“ mit
immerhin 9775 Kilometern.

Viele Kilometer trugen auch
die Freiwillige Feuerwehr Ho-
henbostel mit 7325 Kilometern,
derKneipp-Vereinmit4655Kilo-
metern, der SCB-Förderverein
mit 6392 Kilometern sowie das
„Nachbarschaftsteam Stadt-
weg“ mit 4149 Kilometern bei,
wobei die letztgenanntenTeams
nur neun beziehungsweise sie-
ben Mitglieder hatten. „Die von
den Barsinghäusern und Bar-
singhäusern 146.867 gefahre-
nen Kilometer entsprechen drei
Weltumrundungen“, zeigt sich
Michael Barth zufrieden. Auch
für Bürgermeister Schünhof ist
das Ergebnis „sehr beeindru-
ckend“.

Ausgezeichnet: Barsinghausens Bürgermeister Henning Schünhof würdigt die erfolgreichsten Teilnehmenden am Stadtradeln. foTo: sTadT Barsinghausen

Auf Landstraßen
kracht es am häufigsten

Unfallatlas 2023: In Alt-Barsinghausen, Kirchdorf und
Egestorf haben sich die meisten Verkehrsunfälle mit Verletzten ereignet

Krimi-Lesung in der
Gemeindebücherei

Wennigsen. Der Autor Chris-
tian Herzog liest Montag, 28.
Oktober, aus seinem Kriminal-
roman „Aktion Phoenix“. Er ist
andemTagab18Uhr in derGe-
meindebücherei, Hauptstraße
2a, in Wennigsen zu Gast. Die
Lesung findet in Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein der

Gemeindebüchereien Wennig-
sen statt.

Der Eintritt kostet 10 Euro.
Eintrittskarten können per E-
Mail an buecherei@wennig-
sen.de, unter Telefon (05103)
7007550 oder persönlich in der
Gemeindebücherei erworben
werden.

Katarina Schmitt e.K. | Marktstraße 25
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105-1409 | Fax: 05105-1200
www.glueckaufapotheke.de

Parkplätze
am Haus

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für Druck- und Satzfehler keine
Haftung. Keine Doppelrabattierung. Alle Preise sind inkl. MwSt. Alle Rechte vorbehalten. Aktionszeitraum: 01.09.2024 bis 31.10.2024. Dies
ist eine Werbeinformation Ihrer Apotheke. * Eigener, ehemaliger Verkaufspreis; zugleich niedrigster Verkaufspreis der letzten 30 Tage.
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AUF EINENAUF EINEN
ARTIKEL IHRER WAHLARTIKEL IHRER WAHL

Gültig bis 31.10.2024Gültig bis 31.10.2024

* Gilt nicht für verschreibungspflichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Sonderangebote,
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UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

gültig vom 30.09. - 05.10.2024 in Wennigsen und Barsinghausen
% SONDERANGEBOTE %

100g1,69
BregenwürstchenBregenwürstchen
frisch geräuchert

500g 4,99
GrünkohlGrünkohl
fertig gekocht

Nacken
frisch oder Kasseler
ohne Knochen 100g 0,79 mit Knochen 100g 0,69
Burgunder-
Schinkenbraten 100g 0,79
Schweinefiletpfanne 100g 1,49
Hausmacher Sülze 100g 1,39
Kürbissuppe 500ml 4,99

11481201_002624

21198501_002624

33204801_002623

25924901_002624
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Rund um die Kartoffel –
Herbstfest in Evestorf

Evestorf. Die Chorgemein-
schaft Fidelia Evestorf lädt die-
ses Jahr erstmals zum familiä-
ren Herbstfest am heutigen
Sonnabend, 28. September ab
11.30 Uhr im und am Dorfge-
meinschaftshaus in Evestorf
ein.

Rings um die Kartoffel gibt es
ein buntes Programm für Jung
und Alt: Kinderschminken und
-tattoos, Kartoffelschälwettbe-
werb, Kartoffeldruck, ein Wett-
kampf um den ersten Evestorfer
Kartoffelsackcup und vieles
mehr.

Natürlich präsentieren sich
auch der Chor und der Kinder-
chor Fidelinos musikalisch. Kuli-
narischbereitet dieChorgemein-
schaft einen vielfältigen Mix von
deftigenKartoffelgerichten bis zu
Kaffee und Kuchen, jeweils mit
„all you can eat-Angebot“, vor.

Herbsttreffen
„Rund um den Apfel“

Wennigsen. Die Naturschutz-
jugend Wennigsen startet zu
ihrem Herbsttreffen unter dem
Motto „Rund um den Apfel“.
Auf der Streuobstwiese des
NAJU in Holtensen entdecken
wir den Apfel als einen Vorbo-
ten für denHerbst.Gesundund

lecker, so gehört er zu den be-
liebtesten Obstsorten. Aber
warum soll der Stängel eigent-
lich immer am Apfel bleiben
und was ist das besondere an
der Schale? Diesen und ande-
ren Fragen gehenwir mit Expe-
rimenten und Spielen nach.

Natürlich darf dabei das Apfel-
picknick nicht zu kurz kom-
men.

Das Herbsttreffen ist am
heutigen Sonnabend, 28. Sep-
tember von 10 bis 12 Uhr.

Treffpunkt ist in Holtensen,
An der Kirche (Spielplatz).

Wie soll die neue Grundschule
Holtensen/Bredenbeck heißen?

Die SPD will einen Ideenwettbewerb starten. Auch für die Grundschule in
Wennigsen sollen Namensvorschläge gemacht werden.

Bredenbeck. Wie soll die neue
Grundschule Holtensen/Bre-
denbeck heißen?Die SPD-Rats-
fraktion hat einen Antrag zur
Durchführung eines Ideenwett-
bewerbs zur Namensgebung
eingereicht. Dieser soll im nächs-
ten Ausschuss für Schule und
Kinderbetreuung am Montag,
16. September, nun zum ersten
Mal beraten werden.

Den aktuellen Planungen
nach soll der Neubau derGrund-
schule Holtensen/Bredenbeck,
wie sie inzwischen auf allen Ver-
waltungsvorlagen bezeichnet
wird, hier entstehen: auf einer
Fläche von rund drei Hektar di-
rekt an der Landesstraße 389
neben dem Baugebiet Im Berg-
felde und damit nur einige Hun-
dertMeter vom jetzigenStandort
entfernt. Da das Grundstück be-
reits auf der Gemarkung der Ort-
schaft Holtensen liegt, war zu-
letzt bereits über diese Bezeich-
nungder neuenSchule diskutiert
worden. Die bisherige Schule
heißt nur „Grundschule Breden-
beck“.

Ein guter Schulname prägt
eine Schule und stiftet Identität.
„Es bleibt die Grundschule der
Bredenbecker, Holtenser und
Evestorfer Kinder. Durch eine ge-
meinsame Namensgebung kön-
nen die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Ortschaften ihre
Identifikation mit der neuen
Schule zum Ausdruck bringen“,

erläutert die stellvertretende
SPD-Fraktionsvorsitzende Son-
ja Schwarze.

Die SPDwill dies nun zumAn-
lass nehmen, grundsätzlich über
die Namensgebung der beiden
Grundschulen nachzudenken.
Auch für die Grundschule in
Wennigsen sollen deswegen
Vorschläge gemacht werden.
Maike Lechler, SPD-Fraktions-
mitglied im Schulausschuss, er-
läutert dazu: „Viele Grundschu-
len in den Nachbarkommunen
haben sich einen eigenen Na-
mengegeben.Daskönnte fürdie
beiden Grundschulen im Ge-
meindegebiet auch eine gute
Möglichkeit sein.“

Zum weiteren Verfahren führt
Lechler aus: „Besonders wichtig
ist uns dabei, den Prozess ge-

meinsam mit der Schulleitung,
den Eltern, den Schülerinnen
und Schülern und weiteren rele-
vanten Akteuren zu gestalten.
Klar ist, dass ein Namensge-
bungsprozess eine gewisse Zeit
in Anspruch nimmt und gut vor-
bereitet werden muss.“

Ihre Fraktionskollegin
Schwarzebetont derweil: „Unser
Antrag ist daher als ein Impuls zu
verstehen, um die bereits auf-
kommende Debatte zur Na-
mensgebung in ein geordnetes
Verfahren zu überführen.“ Die
SPDsei hier fürweitere Vorschlä-
ge jederzeit offen.

Mit der Änderung des Flä-
chennutzungsplans und dem
Aufstellungsbeschluss des ent-
sprechenden Bebauungsplans
Nummer 10 „Grundschule Hol-

tensen/Bredenbeck“ hat der Rat
derGemeindeWennigsen imMai
dieWeichen gestellt. Verwirklicht
werden soll ein moderner Neu-
bau samt Schulgarten und Drei-
feldhalle. Auch die Tennisanlage,
die am bisherigen Standort wei-
chen müsste, könnte dort ent-
stehen. Der Aufstellungsbe-
schluss war der erste Schritt im
förmlichen Bebauungsplanver-
fahren. Möglichst zügig – trotz-
dem wird es bis zum Baustart
wohl noch einigeMonate dauern
– soll das Neubauprojekt mit kal-
kulierten Kosten von insgesamt
mehr als 30 Millionen Euro nun
vorankommen.

„Aktuell befindenwirunsnoch
in der Planungsphase der
Grundschule“, erklärt SPD-Frak-
tionsvorsitzender Farwig. Der
Flächennutzungsplan und der
Bebauungsplan würden zurzeit
überarbeitet. „Diese Prozesse
dauern entsprechend lange“,
sagt Farwig. Er erwartet deswe-
gen aktuell nicht, dass die neue
Schule bis Sommer 2026 stehen
wird, wenn niedersachsenweit
ein Rechtsanspruch auf einen
Ganztagsplatz in Grundschulen
kommt.

„Ich gehedavon aus, dass die
Planer ihren Zeitplan demnächst
vorlegen werden. Soweit erfor-
derlich, werden sicherlich auch
Übergangslösungen im Bestand
eine Rolle spielen“, sagt der
SPD-Fraktionsvorsitzende.

Grundschule Bredenbeck: Der zukünftige Name soll die Schule prägen.
foto: Jennifer Krebs

Menge: Durchschnittlich.
Qualität: Unterdurchschnittlich.

Landwirt Ernst Herbst aus Evestorf
zieht eine Bilanz der Getreideernte nach verregneten Sommermonaten

Evestorf. Der Sommer nahm in
diesem Jahr erst im August so
richtig Fahrt auf. Das wirkte sich
auch auf die Getreideernte aus.
Denn in dem für den Ertrag ent-
scheidenden Monat Juli gab es
zu viel Regen und zu wenig Son-
ne. Auch bei Landwirt Ernst
Herbst ausEvestorf fällt das Fazit
entsprechend durchwachsen
aus.

„Wirwollenmit der Ernte nicht
jammern“, sagtHerbst.Aber:Die
Menge falle in diesem Jahr
schwach bis durchschnittlich
aus. Bezüglich der Qualität
spricht er sogar von „unterdurch-
schnittlich“. Das hat seinen
Grund. „Von derMasse her ist al-
les ausreichend vorhanden.
Wenn die Sonne fehlt, leidet je-
doch die Qualität“, erklärt Herbst
und schickt eine Aussage hinter-
her, die wie eine Bauernregel
klingt, aber nur logisch ist: „Wenn
es regnet, scheint keine Sonne.“

Vor allem in denMonaten Juni
und Juli fiel überdurchschnittlich
viel Regen. Keine guten Bedin-
gungen für den Weizen also, der
nach der Reife noch mehr Son-
neneinstrahlungbenötigt, umdie
gewünschte Qualität zu errei-
chen. „Sonne war zwar vorhan-
den, es hätte aber mehr sein
müssen, um dem Weizen den
letzten Kick zu geben“, weiß
Herbst. Von der Aussaat im Ok-
tober bleibt der Weizen bis Au-
gust auf dem Feld. „Die span-
nende Phase zwischen Blüte
und Abtreibe ist der Juli. Und in
diesemMonat gab es einfach zu
wenig Sonne“, so das Fazit des
Evestorfers.

Mittlerweile ist die Getreide-
ernte eingefahren. Die Bilanz
hängt auch mit der Stickstoff-
düngung zusammen. „Wir hät-
ten davon mehr nutzen können,
das wäre der Qualität zuträglich
gewesen“, so Herbst, der in
Evestorf und den umliegenden
Gemarkungen insgesamt 70
Hektar bewirtschaftet. Gestattet
war dies den Landwirten im Ca-

lenberger Raum jedoch nicht –
die Menge an Stickstoff, die zu
Düngungen auf die Felder aufge-
bracht werden darf, ist regle-
mentiert.

Es geht um Grenzwerte, die
im Grundwasser nicht über-
schritten werden dürfen. Geprüft
wird das unter anderem an einer
Grundwasser-Messstelle in Sor-
sum. „VondenGrenzwerten sind
wir weit entfernt. Daher ist es un-
verständlich, dass Regelungen
allgemein gelten und daher auch
für Wennigsen anzuwenden
sind“, kritisiert Herbst. Die hiesi-
genLandwirtehätten theoretisch
alsomehrDünger einsetzenkön-
nen, weil das Grundwasser nicht
so belastet ist wie in anderenGe-
bieten Niedersachsens. „Die
Stickstoffdüngung ist für uns ein
wichtiges Werkzeug. Wenn es
hier eine Einschränkung gibt,
dann wird es schwer“, fasst
Herbst zusammen.

Für denVerbraucherwird sich
die durchwachsene Getreide-
ernte unterdessen nicht bemerk-
bar machen. Der Preis für Brot

und Brötchen bleibt stabil. „Übri-
gens war das schon im Vorjahr
so, und da war die Ernte auch
nicht gut“, stellt Herbst klar. Das
liege nicht zuletzt daran, „dass
Deutschland erstaunlicherweise
auf dem Getreideweltmarkt kein
großer Faktor ist. Der Import aus
der Ukraine und Russland ist be-
stimmend.“

In vielenKommunenundOrts-
teilen stehen im Oktober wieder
traditionell Erntedankfeste an.
Dabei gilt für die Landwirte: nach

der Ernte ist vor der Ernte. Am
vergangenen Wochenende ging
es für Herbst mit den Zuckerrü-
benweiter. „Wir habenFreitagge-
rodet, am Sonnabend verladen –
und am Sonntagabend hat die
Zuckerfabrik inNordstemmenmit
der Verarbeitung begonnen“, be-
richtet der Evestorfer. Bis Mitte
November kommen sämtliche
RübenausdemBoden raus. Zum
Jahresende dürfte dann auch
eine Bilanz für die Zuckerrüben-
ernte vorliegen.

Schlechte Rahmenbedingungen: Nach der Getreideernte zieht Landwirt Arndt von Hugo aus Groß Munzel auch als Vorsit-
zender des Landvolks eine sehr durchwachsene Bilanz. foto: PrivAt

Spricht von einer durchschnittlichen Ernte: Ernst Herbst, Landwirt aus Evestorf.
foto: André Pichiri (Archiv)

Wennigsen
Agestorfer Str. 11

Benthe
direkt an der B65

ORT
MONAT
ZIEL1 Barsinghausen ist dabei!

Schnell zur
eigenen Photovoltaikanlage:
in nur 6Wochen mit einem
Aktionsrabatt von 1.750€!*

*ausgenommen Balkonkraftwerke

HenningReimer
0151 722 348 91

h.reimer@pvgreen.de

KevinMailand
0176 480 871 79

k.mailand@pvgreen.de
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Hohenbostel/Bückeburg. Die
Siedlergemeinschaft Hohenbos-
tel bietet für Donnerstag, 17. Ok-
tober, eineFahrtmit demBuszum
Bückeburger Schloss. Dort ist
laut Organisatoren für 14 Uhr eine
50-minütige Führung geplant. Im
Anschluss ist ein gemeinsames
Kaffeetrinken in der Schlosskü-
che geplant. Danach soll noch
Zeit für eine Besichtigung des
Pferdemuseums beziehungswei-
sederHofreitschuleoder füreinen
Rundgang durch die Bückebur-
ger Fußgängerzone bleiben.

Der Kostenbeitrag für die Rei-
se liegt bei 43 Euro und beinhal-
tet Busfahrt, Eintritt und Torten-
gedeck. Der Betrag ist auf das
Konto IBAN: DE27 2515 1270
00001788 63 bei der Stadtspar-
kasse Barsinghausen zu über-
weisen. Gäste sind willkommen.
Es sind noch Plätze frei. Die ge-
nauen Abfahrtszeiten sollen den
Interessierten vorab bekanntge-
geben werden. Anmeldungen
bitte bis zum 10. Oktober bei H.
J. Tilgner unter Telefon (05105)
9675.

17 Jugendliche
erreichen Meilenstein

Alle Angetretenen der Ronnenberger
Jugendfeuerwehr erreichen begehrte

Leistungsspange
Barsinghausen/Ronnenberg.
Zufriedene Gesichter und stolze
Betreuer: 17 Jugendliche aus
dem Stadtgebiet Ronnenberg
haben kürzlich in Barsinghausen
erfolgreich die begehrte Leis-
tungsspange der Jugendfeuer-
wehr erworben. „Mit dieser Aus-
zeichnung, der höchsten Ehrung
der Jugendfeuerwehr, bewiesen
sie, dass sie optimal auf die Auf-
gaben des Feuerwehrdienstes
vorbereitet sind“, sagt Andreas
Kolmer, Sprecher der Ronnen-
berger Stadtjugendfeuerwehr.

In zweiGruppen tratendie Ju-
gendlichen an, um die an-
spruchsvollen Disziplinen zu
meistern. Das Programm um-
fasste einen Staffellauf, Kugel-
stoßen, eine Löschangriffs-
übung, eine Schnelligkeitsübung
sowie einen theoretischen Teil,
der Allgemeinbildung und Feuer-
wehrwissen abfragte. Beson-
ders im Fokus stand die Zusam-
menarbeit, denn nur im Team
konnten die Aufgaben erfolg-
reich absolviert werden.

Trotz der hohen Anforderun-
gen zeigten sich die Ronnen-
berger Jugendlichen aus den
Ortsteilen Empelde, Linderte,
Ronnenberg und Weetzen sou-
verän und meisterten jede Diszi-

plin mit Bravour. Am Ende erhiel-
ten alle 17 Kandidaten als wohl-
verdiente Auszeichnung die
Leistungsspange. Diese sei laut
Kolmer nicht nur als Anerken-
nung feuerwehrtechnischer Fä-
higkeiten zu betrachten, „son-
dern auch als Symbol für Durch-
haltevermögen und Kamerad-
schaft“.

Stadtjugendfeuerwehrwart
Matthias Düsterwald und sein
Stellvertreter Christopher Buch-
ler betonten sichtlich stolz:
„Unsere Jugendlichenhabenge-
zeigt, wie gut sie vorbereitet sind
und wie stark sie als Team zu-
sammenarbeiten. Die Leistungs-
spange ist ein wichtiger Meilen-
stein in der Jugendfeuerwehr,
undes freut uns, dass alle unsere
Jugendlichen bestanden ha-
ben.“

Die Abnahme der Leistungs-
spange in Barsinghausen für die
Jugendfeuerwehren der Region
Hannover war ein voller Erfolg.
30 von 33 angetretenen Grup-
pen hatten erfolgreich bestan-
den. Die ausgezeichneten Ju-
gendfeuerwehrmitglieder fiebern
nun dem nächsten Ziel ent-
gegen, mit entsprechendem Al-
ter in die Einsatzabteilung über-
zutreten.

Schlossbesichtigung
in Bückeburg

Siedler Hohenbostel bieten Fahrt für 17. Oktober

Umzug der Marie-Curie-Schule erst im Sommer 2026?
Verzögerung bei der Erweiterung am Standort Empelde hat Folgen für die Grundschule Ronnenberg

Empelde/Ronnenberg. Es ist
ein weiter Weg für die Schüler
des fünften und sechsten Jahr-
gangs der Marie-Curie-Schule
von Ronnenberg nach Empelde.
Nicht weil zwischen den beiden
Ortsteilen eine so große Distanz
läge, es geht um die Umsiedlung
der beiden Klassenstufen von
einem Standort zum anderen
und darum, dass sich der Bau
einer Erweiterung der KGS in
Empelde verzögert. Nun voraus-
sichtlich sogar bis Sommer
2026.

Frank Schulz, Fachbereichs-
leiter für die Gebäudewirtschaft
in Ronnenberg, sorgte bei den
Mitgliedern des Fachausschus-
ses für ungläubige Gesichter. Er
überbrachte die Nachricht, dass
bei demseit August 2020 laufen-
den Bau erneut mit einer Verzö-
gerung von rund vierMonaten zu

rechnen sei. Ursprünglich sollte
in dem Gebäude bereits seit
2022 unterrichtet werden.

Grund für die neue Verzöge-
rung ist eine Auseinanderset-
zung mit einer Firma, die für den
Innenausbau zuständig ist und
an deren Ende der Vertrag ein-
vernehmlich aufgelöst wurde.
Die Arbeitenmüssen neu ausge-
schrieben werden. Geplant war
der Wechsel des zweiten Stand-
orts nach Empelde zuletzt für
den Sommer 2025. Nach Rück-
sprache habe Schulleiter Kay
Warneke signalisiert, dass ein
Umzug der beiden Jahrgänge
zum Halbjahr des kommenden
Schuljahres im Januar/Februar
2026 „nicht leistbar“ sei. Damit
sei die Inbetriebnahme des Er-
weiterungsbaus erst im Sommer
2026 möglich, erläuterte Fach-
bereichsleiter Schulz. Mit einer

hohen Kostensteigerung rech-
net er nicht.

Die Politiker ahnten rasch: Die
bauliche Verzögerung betrifft
auch das weitere Schulkonzept
der Stadt. Denn der Start des
Ganztags an der Grundschule
Ronnenberg war zuvor schon
auf 2028 verschoben gewesen.
Bisdahinsoll dieSchule „verläss-
lich“ arbeiten, nachmittags wer-
den die Kinder im Hort betreut.

Das bestätigt Schulz. Denn
für die weitere Nutzung des
KGS-Gebäudes in Ronnenberg
seitens der Grundschule sei zu-
vor quasi eine Entkernung des
Baukörpers notwendig. „Das ist
imPrinzipeinneuerAusbau“, er-
läutert der Fachbereichsleiter.
Auf die Frage von Thomas
Bensch (SPD), ob der Ganztag
trotzdem ohne Verzögerung
starten könne, entgegnete

Schulz: „Das eine setzt das an-
dere voraus.“ Das heißt: Vor
dem Auszug kein Umbau und
ohne Umbau kein Ganztagsbe-
trieb. Zumal an derGrundschule
noch weitere Umbauten not-
wendig sind, wie der Fachbe-
reichsleiter ausführte.Sosoll der
Osttrakt der Grundschule an die
Anforderungen für die Nutzung
im Zusammenhang mit den
Nachmittagsangeboten der
Ganztagsschule angepasst
werden.

Außerdem muss der Grund-
schulhof umgestaltet werden.
Abgesehen vom neu gestalteten
Spielplatz direkt an der Straße
Hinter dem Dorfe würde die ge-
samteFläche für neuePkw-Stell-
plätze benötigt, sagte Schulz.
Entsprechendmüsse der aktuel-
le Pausenhof der KGS an die Be-
dürfnissederGrundschülerinnen

und Grundschüler angepasst
werden.

Dazu müssen aber zunächst
die älterenMädchen und Jungen
nach Empelde umgesiedelt wer-
den. Der Ausschuss regte weite-
re Gespräche mit der Schullei-
tung an, ob der Umzug nicht
doch vorgezogen werden kön-
ne, um Zeit für den Umbau der
Grundschule zu gewinnen. Ziel
ist es, den Ganztagsbetrieb
möglichst schnell zu starten.
Letztlich gehe es nun nicht mehr
allein um die Zukunft der Marie-
Curie-Schule, betonte SPD-
Mann Bensch.

Die Verwaltungsleitung ver-
sprach, die Probleme kurzfristig
noch einmal mit der Schulleitung
zu thematisieren. Eine Lösung
könne nur mit der Schule erzielt
werden, betonte Bürgermeister
Marlo Kratzke (SPD).

Bauarbeiten: Die Fortschritte an der Fassade des Erweiterungsbaus sind deut-
lich hinter dem Gerüst zu erkennen. foto: uwe KRanz

Erfolgreich bestanden: Mädchen und Jungs aus den Ronnenberger Jugend-
feuerwehren haben erfolgreich die Leistungsspange erworben.

foto: StadtfeueRwehR RonnenbeRg

SUPER SONDER-RABATTE BEI KÜCHEN
STAUDE

3.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 15.000,- Euro.

2.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 10.000,- Euro.

1.000,-
bei einem Küchenauftragswert
ab 5.000,- Euro.

Möbel Staude • Küchen Staude • Concept Store •Meelbaumstraße • 30165 Hannover
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VERKAUFSOFFENER

SONNTAG 29.09.
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auf alles!*
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MIT TOLLEM PROGRAMM AM SONNTAG

27.-29. SEPTEMBER AKTIONSTAGE

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

FRÜHSTÜCK AB 9 UHR AUSSTELLUNG GEÖFFNETAB 10 UHR VERKAUF AB 12 UHR

Radrennen Großer Preis von Hainholz
Geschicklichkeits-Fahrradparcours und Ergometer-
Wettbewerb von der RSG Hannover
Fahrradcodierung mit der Polizei
Olivenöl-Manufaktur Villa Oliveto
LeckereEssensangebote:VonBratwurstbisSchmalzkuchen

Gewinnspiele mit der Aktion Sonnenstrahl
GOP-Aktion und Ticketverkauf
Hainhölzer Bauernmarkt
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Im „Haus Gehrden“ wird das Multi-
Kulti-Miteinander großgeschrieben!

Küche sorgt mit vielen leckeren Gerichten für kulinarische Abwechslung

Leben
im Alter

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

SeineFrauSimoneWilkening,
die das Lebenswerk ihres Man-
nes als stellvertretende Stif-
tungsvorständin bewahrt und
fortführt, freut sich auf diesenbe-
sonderen Jazz-Nachmittag.
„Mein Mann hat Jazz geliebt,
wollte damit die Grenzen über-
winden und Vorurteile gegen-
über psychisch kranken Men-
schen abbauen. Das ist ihm ge-
lungen und diesen Weg gehen
wir weiter.“

Der morgige Sonntag, 29.
September, steht ganz im Zei-
chen von Matthias Wilkening. Si-
cher nicht traurig und schwer
emotional. Sondern so, wie es
der Klinikgründer selbst gewollt
hätte: Lebensbejahend, mit bes-
ter Laune und Freude an der Mu-
sik. Drei Bands kommen auf die
Bühne. Mit Vollgas beginnt das
Konzertnachmittag um 11 Uhr
mit BrazzoBrazzone einer Brass-
Bandmit sechs italienischen Blä-

XXL-Jazzfestival mit Spitzenmusikern
Am morgigen Sonntag, 29. September,

im Park des Wahrendorff Klinikums in Sehnde-Köthenwald
Sehnde. Jazz bedeutet Lebens-
gefühl. Und Jazz verbindet Men-
schen, die sich gewöhnlich nicht
begegnenwürden.Gedanken,die
MatthiasWilkeningeinstdazumo-
tiviert haben, eine Konzertreihe
ausgerechnet im Park des Wah-
rendorff Klinikums in Sehnde-Kö-
thenwald zu organisieren. An
einem Ort, an dem man es wohl
amwenigsten erwarten würde.

Aus dieser Idee wuchs eine
seit 20 Jahren längst etablierte
Musikreihe, die vor allem eines
zum Ziel hat: Vorurteile gegen-
über psychischen Erkrankungen
abzubauen und ein Gemein-
schaftserlebnis zu schaffen. Vor
nun fast einem Jahr ist der frühe-
re Geschäftsführer und Gesell-
schafter von Wahrendorff ver-
storben – seine Mission aller-
dings lebt weiter. Am Sonntag
findet das XXL-Jazzfestival mit
Spitzenmusikern und einemgro-
ßen Publikum auch zum Geden-
ken an Matthias Wilkening wie-
der statt. Live, umsonst und
draußen.

Mal swingend, mal soulig: Die Ellingtons nehmen das Publikum mit auf eine
faszinierende Entdeckungsreise durch die Musik der letzten Jahrzehnte.

Foto: JAn von Allwörden

sern um Bandchef Daniel Zei-
noun.

Ab13Uhr stehendie Ellingto-
nes ausHannover auf der Bühne
und von 15Uhr anmachen Albie
Donnelly’s Superchargemit ihrer
Mixtur aus Rhythm’n‘Blues,
Swing und Rock’n‘Roll das gro-
ße Finale.

Mehr als 1000 Gäste werden
zu dem Musikspektakel im Park
erwartet, die Küche aus demKli-
nikum kümmert sich um die kuli-
narische Versorgung. Vanessa
Erstmann, Vorsitzende des
Jazz-Clubs und engmit demKli-
nikum Wahrendorff verbunden,
freut sich aus zwei Gründen:
„Zum einen feiern wir ein Jubilä-
um. Seit 20 Jahren ist der Jazz
Club musikalischer Partner der
Traditionsveranstaltung und eng
mit Wahrendorff verbunden.
Zum anderen ehren wir gemein-
sam unseren langjährigen För-
derer und Jazzfreund Dr. Matthi-
as Wilkening, dem die Reihe
Jazz imPark besonders amHer-
zen lag.“

-ANZEIGE-CITIPOST –
Wir machen Schule

Kinder sollen lernen einen Brief zu schreiben
Hannover. Im Alltag schreiben
wir kaum noch mit der Hand.
Statt Briefe oder Postkarten zu
schreiben, kommunizieren wir
fast ausschließlich über E-
Mails, per SMS oder What-
sApp. Manchmal ist es sogar
nur noch eine Sprachnachricht.
Viele stellen sich daher die Fra-
ge: Ist Briefe schreiben lernen in
Zeiten der Digitalisierung über-
haupt noch wichtig? Die Ant-
wort ist kurz: Ja.

Kinder sollten lernen, einen
Brief zu schreiben, da dies eine
grundlegende und wichtige Fä-
higkeit ist, die in vielen Bereichen
des Lebens, insbesondere imbe-
ruflichen Umfeld, auch im digita-
len Zeitalter noch benötigt wird.

Früh übt sich! Das Thema
„Brief schreiben“ ist im Lehrplan
Deutsch Jahrgangsstufe 3/4
verankert und ist ein wichtiges
kommunikatives Anliegen, das
schon in der Grundschule inten-
siv bearbeitet wird.

CITIPOST macht „wieder“
Schule. Die CITIPOST Hannover
unterstützt seit Oktober 2023
Schulen inHannover undderRe-
gion bei der Umsetzung dieses
wichtigen Themas. Unter dem
Motto „Wir machen Schule!“
stellen wir Schulen für ihren
Deutschunterricht kostenfrei
vorfrankierte Postkarten zur Ver-
fügung. Denn wie lernt es sich
am besten? Richtig, an einem
echten Beispiel.

Eine der ersten Schulen im
letzten Jahr, die unserem Aufruf
gefolgt ist, war die Grundschule
Godshorn. Den Deutschunter-
richt der 3. Klasse zum Thema
„Briefe schreiben lernen“ unter-
stützte die CITIPOSTmit vorfran-
kierten Postkarten. So lernten die
Schüler anhand von Postkarten,
wo Textfeld, Adressfeld und auch
die Briefmarken ihren Platz fin-
den. Zum Abschluss wurden die
Postkarten zum blauen Briefkas-
ten gebracht und eingeworfen.

Sie sind Lehrer oder Lehrerin
und möchten Postkarten als
Material für Ihren Deutsch-
unterricht? Dann melden
Sie gerne unter
service@citipost.de.

Früh übt sich wer lernt, einen Brief zu
schreiben. Foto: Citipost

Das „Haus Gehrden“ ist seit je her eine Vorzeigeeinrichtung.

Das Haus Gehrden gilt seit je her
als eine Einrichtung für Seniorin-
nen und Senioren, das dank
einer modernen Geschäftslei-
tung buchstäblich „über den Tel-
lerrand“ schaut. „Pflege und Be-
treuung ist eineSache“, sagtGe-
schäftsführer Jens Paul, „dafür
die nötigen Maßnahmen bereit-
zustellen, entsprechendes Per-
sonal zu rekrutieren und Rah-
menbedingungen schaffen, die
allen gerecht werden, das ist die
andere Seite.“ Hier bedarf es
nach Meinung des Fachmannes
aus Gehrden mehr als nur „An-
zeigen zu schalten, auf die sich
dann das benötigte Personal be-
werben kann.“ Der Markt sei so
angespannt, dass es notwendig

sei, sich Pflegekräften zuzuwen-
den, die nicht ausschließlich aus
Deutschland stammten, son-
dern quasi „aus aller Herren Län-
der“.

Tolle Zusammenarbeit trotz
unterschiedlicher Herkunft

ImHausGehrdenselbstwirddas
Multi-Kulti-Miteinander schon
seit vielen Jahren gepflegt und
gefördert. Nicht nur mit Kräften,
die aus Nachbarländern kom-
men, sondern auch mit Men-
schen, die als Flüchtlinge und/
oder Asylsuchende in Deutsch-
landankommen. „Es ist inderak-
tuellen politischen Situation oft-
mals schwer, hier die nötigen Vo-
raussetzungen zu finden, um
Personal zu verpflichten, dass in
seinem Heimatland entspre-
chendeQualifikation erreicht hat,
die hier aber zum Teil nicht an-
erkannt werden.“
Personalbedarf ist hoch

Der Bedarf sei in allen Pflege-
und Betreuungseinrichtungen
groß – vonderKrippebis hin zum
Seniorenhaus. „Hier muss die
Politik nachbessern“, fordert der
Geschäftsführer. „Es kann nicht
angehen,dassqualifizierteFach-
kräfte, die seit Jahren hier in
Deutschland integriert sind, hier
seit langer Zeit einen Job haben,
geschätzt und respektiert wer-
den und beliebt sind, dann doch
abgeschoben werden und sol-
len.“ Aktuell sei ihm das erneut
passiert. „Und das ist beileibe
kein Einzelfall.“ Auch für seine

Verwaltung, aber sicher auch für
alle anderen Einrichtungen, sei
es schwierig, die Regelungen für
eineAufenthaltsgenehmigungzu
akzeptieren, wenn sich die be-
troffene Person tadellos in das
Sozialsystem und den Berufsall-
tag integriert habe. „Teilweise,
das ist mir klar, sind den Behör-
den auch die Hände gebunden,
die machen ja auch nur ihren
Job, aber es muss schnellstens
eine bessere Lösung her, die die
Politik realisieren und anbieten
muss, sonst gehen uns immer
mehr gut integrierte Pflegekräfte
wieder verloren.“

Und obwohl im „Haus Gehr-
den“ alle Rahmenbedingungen
passen, ist es fürdieVorzeigeein-

richtung oftmals schwierig, ge-
nügendqualifiziertesPersonal zu
finden. „Wir kommen klar, es
funktioniert, aber es könnte auch
besser sein“, gesteht Jens Paul
ein.

Küche ist der ganze Stolz

Ganz besonders stolz ist der Ge-
schäftsführer auf seine Küchen-
crew: „Das ist einfach Spitze,
was unsere Chefköche mit ihren
Leuten Tag für Tag auf den Teller
zaubern.“ Immer frisch gekocht,
immer lecker und natürlich auch
angepasst an die Bedürfnisse
der Bewohnerinnen undBewoh-
ner. Selbstverständlich gibt es
unterschiedliche Gerichte zur

Auswahl und ein Großteil der Zu-
taten ist Bio zertifiziert. „Darauf
legen wir großen Wert.“

Unterstützung für Mittags-
tisch im Vierständerhaus

Von der Qualität der Speisen
können sich jetzt auch wieder
Bürgerinnen und Bürger beim
„Mittagstisch im Vierständer-
haus“ überzeugen. Bis zumAus-
bruch der Corona-Pandemie
schon eine Erfolgsgeschichte,
wollen die Ehrenamtlichen um
Edmund Jansen, der ehemalige
Schwimmmeister der Stadt
Gehrden, den Mittagstisch ein-
mal pro Woche wiederbeleben.
„Wir liefern dafür zu einem klei-
nen Unkostenbeitrag das Es-
sen“, sagt Jens Paul. Bis zu 40
Mahlzeiten können es sein, ent-
sprechend der maximalen Per-
sonenzahl, die im Vierständer-
haus Platz hat.

Haus Gehrden besticht
mit Hotelcharakter

Schon seit Jahrzehnten gilt das
„Haus Gehrden“ als eine Einrich-
tung mit Hotelcharakter. „Es ist
uns wichtig, dass sich die Men-
schen, die hier wohnen, zu Hau-
se fühlen.“ Es sei ja keinesfalls
einfach, wenn dann irgendwann
ein Umzug anstehe, weil viel-
leicht die Gesundheit nicht mehr
somitspiele. „Und da ist es doch
schön, wenn man in ein Haus
kommt, in dem die Menschen
wie ineinemschönenHotel emp-
fangen werden“, freut sich Jens
Paul.

Chefkoch Kristian Seidel sorgt mit seinem Team für Genussmomente.

Unsere Leistungen für Ihre Pflege

info@ambulanter-pflegedienst-bade.de • www.ambulanter-pflegedienst-bade.de
Hans-Böckler-Str. 30 • 30890 Barsinghausen • Tel. 0 51 05 / 52 98 48

Für ein langes Leben zu Hause.

Wir sind für Sie da -
in Barsinghausen und Umgebung.

Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege

Beratungseinsätze
Wundversorgung
Pflegekurse

Tel. 0 51 05 / 52 98 48

– fast wie– fast wie
in der Familiein der Familie

Luisenstraße 6
30890 Barsinghausen

Tel. 05035 - 302
Mobil: 0177 – 3233784
hella-kamp@gmx.de

Wir gehen
mit unserem
Konzept

neueWege
… und das mit

Erfolg!!!
Wir sind für sie da!

Menschen, die mit
Herz und Zeit

arbeiten möchten!!

... über 10 Jahre!

Der schönste Platz auf Erden,
ist unser Haus Gehrden!

K. Möller, Bewohner

„Kurz-Urlaub“

bieten wir auch!

Beratung und Anmeldung: Haus Gehrden
Schulstraße 16 · 30989 Gehrden · Telefon: 0 51 08 / 92 8-0 · info@haus-gehrden.de

www.klevesahl-orthopaedie.de
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Überragende KTM
Qualität für nachhaltiges

Fahrvergnügen

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. ** ehemalige UVP *** Preis entspricht unserem Markteinführungspreis der aktuellen Saison 1) Kaufpreis entspricht dem Netto-
darlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10 Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 17 Abs. 4 PangV. Vermittlung

erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die BNP Paribas Personal Finance S.A. Niederlassung Österreich

Leasing oder 0 % Finanzierung - Wir arbeiten mit allen führenden Anbietern zusammen!
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Das smarte System

625Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

2795.-2795.-
statt 4099.- UVP

über 1300.- sparen!

ERÖFFNUN
GSPREIS

Starker Allrounder
für jeden Einsatz

City- & Tourenbike
Premio EVO 5F Belt
• ölfreier, langlebiger Gates
Carbonriemenantrieb und
wartungsfreier Shimano Nexus 5
E-Bike-Schaltung

• via Bosch-App individuelles
Setup, Updates, Navigation und
Diebstahlschutz möglich

• komfortable 55mm Supero Optima
Breitreifen mit herausragendem
Pannenschutz
Best. Nr. 125514 Herren, 125518 Wave

Leistung und
Zuverlässigkeit für

maximale Fahrfreude

65 Nm Drehmoment
Performance

625Wh

2895.-2895.-
statt 4399.- UVP

über 1500.- sparen!

ERÖFFNUN
GSPREIS

Ideal für Vielfahrer -
besonders wartungsarm!

Megatrend
urbane Mobilität!

Riemenantrieb

60 Nm Drehmoment
Performance

500Wh

Das smarte System

625Wh
CX 85 Nm

Drehmoment

Trekking E-Bike
Macina Tour LTD
• stärkster Bosch-CX Motor mit neuem
Intuvia Display

• kinderleicht entnehmbarer Rahmenakku
• zuverlässige 10 Gang Shimano
Deore Schaltung

• sichere Schwalbe Breitreifen
für alle Wege

• viele Größen zur perfekten Anpassung
Best-Nr.: 125388 Herren
125392 Trapez, 125395 Wave
125481 Wave azzurro

2995.-2995.-
statt 4299.- UVP

über 1300.- sparen!

ERÖFFNUN
GSPREIS

E-MTB Copperhead EVO 2
• souveräne Kraft in jeder Lage durch
85 Nm Bosch CX Smartmotor

• 11 Gang Shimano Deore Schaltung
mit besonders großer Bandbreite

• blockierbare, feinfühlige Luftfedergabel
mit satten 120 mm Federweg

• via Bosch-App individuelles
Setup, Updates, Navigation und
Diebstahlschutz möglich

• auch als Tiefeinsteiger für sicheres
Tourenfahren
Best. Nr. 99215 Wave grau,
99231 Herren schwarz

2695.-2695.-
statt 3799.- UVP

über 1100.- sparen!

ERÖFFNUN
GSPREIS

20 Zoll Kompakt E-Bike
Upstreet 1 - 7.43
• urbane Mobilität und kompromissloses
Fahrverhalten bei kompakten Abmessungen

• Nexus 5 Nabenschaltung
• langlebig, leise, ölfrei:
Gates Carbon-Riemenantrieb

• leicht herausnehmbarer
500 Wh Bosch Akku - perfekt mobil bleiben

• werkzeuglose Speedlifter Twist
Lenker-Schnellverstellung

• robuste Schwalbe Breitreifen und
effiziente Sattelfederung

• 40 kg Anhängerlast
und 150 kg zul. Gesamtgewicht
Best. Nr. 125634 grün, 125632 schwarz

HANNOVER Hanomag Gelände Zweirad-Center Stadler Hannover GmbH, Göttinger Straße 16, 30449 Hannover Mo - Fr 10:00 bis 19:30 Uhr, Sa 10:00 bis 19:00 Uhr

24852901_002624



Herzlicher Empfang für die Olympionikin
Rennkanutin Paulina Paszek aus Empelde trägt sich nach ihren Erfolgen bei den Spielen in Paris ins Goldene Buch der Stadt ein

Wennigsen. Wenn einen die
neugierigen Augen eines Pfer-
des, das seinen Kopf aus dem
Stallfenster steckt, nicht angu-
cken würden, käme nicht jeder
sofort auf die Idee, dass sich ein
Reitverein auf dem Gelände be-
findet. Sehr aufgeräumt präsen-
tiert sichderRVWennigsen, alles
ist fein säuberlich gefegt. Pferde-
mist,HeuundStrohsindaufdem
Hof nicht zu sehen, zumindest
nicht außerhalb der Boxen. Und
um ganz genau zu sein, befindet
sich die Anlage auch nicht in
Wennigsen, sondern im Ortsteil
Argestorf.

„Ich gehöre hier zum Inventar,
bin ja schon seit 23 Jahren hier“,
sagt Mayleen Lisa Gebke. Die
31-jährige Vorsitzende hatte dort
einst im Schulbetrieb ihre Lei-
denschaft zum Reitsport ent-
deckt. Leider sei der Schulbe-
trieb vor zehn Jahren eingestellt
worden, Gleiches gelte auch für
die Voltigiergruppen. Als die da-
malige Trainerin den Verein ver-
ließ, wurde auf reinen Privatstall
umgestellt. Dennoch wird weiter
Unterricht angeboten, und auch
im Turniersport ist der RV vom
Deister aktiv.

Die Lehrgänge seien immer
ausgebucht, aus Berlin reist da-
für extra Landestrainer Michael
Konzagan,der inderHauptstadt
in den Reitsportanlagen am
Olympiastadion tätig ist. Dann
wird in der schmucken Reithalle
in Wennigsen Wissen vermittelt,
man kann sich in das 60-Meter-
Viereckaberaucheinmieten. „Da
werden dann Sprünge aufge-
stellt, es kann mit Musik geritten
oder Dressur geübt werden“, so
Gebke.

Bald wird es sogar noch schi-
cker, denn Ende September gibt
es einen neuen Hallenboden.
Dafür wird externe Hilfe angefor-
dert, ansonsten machen die
Wennigser alles in Eigenregie auf
demGelände, das vonder Land-
wirtsfamilie Schaper gepachtet
ist. „Wir haben hier viel investiert
zuletzt“, sagt die Vorsitzende.
Die Zuwegung zur Halle wurde
breiter gemacht, neue Beete an-
gelegt, neue Kantensteine ge-
setzt. „Mit viel Blut, Schweiß und
Tränen“, fügt Gebke lachend an.

Ihr großer Dank gelte den et-
wa 60 Mitgliedern, darunter die
erfolgreiche Springreiterin Romi-
naDrechsler oderdieReitlehrerin
Jessica Triefenbach.Ohnederen
Engagementwäredasalles nicht
möglich gewesen. „Unsere Mit-

glieder spenden uns Blumen für
die Events oder sind am Wo-
chenende ganz früh da, auch
wennsie inderNacht zuvorParty
gemacht haben“, sagt Gebke.
„Sie halten den Verein am Le-
ben.“

Gegründet wurde der Wen-
nigser Club 1973, zum Jubiläum
gab es vergangenes Jahr unter
anderem ein großes Weih-
nachtsreiten. Momentan sind 21
PferdeaufderAnlage,drei davon
auf der Sommerwiese und ganz-
jährig draußen. Drei Boxen sind
zu vergeben, inklusive der dazu-
gehörigenPaddocks.Undesge-
be gute Gründe, sein Pferd ins
Calenberger Land zu bringen.

„Wir haben eine schöne Anla-
ge mit toller Halle, die Pferde
kommen ganzjährig raus. Im
Winter in die Paddocks, imSom-
mer auf die Wiesen. Dazu kön-
nen wir ein perfektes Ausreitge-
lände anbieten“, sagt Gebke.
Entweder es gehe ins Feld Rich-

tung Evestorf oder in die andere
Richtung in den Deister. Es seien
kurze Wege, ideal für Wald- und
Wiesenreiter, die gerne draußen
sind. „WerbeiunshinterderHalle
runtergeht, ist direkt im Feld oder
im Wald. Das können nicht viele
Vereine bieten“, sagt die Vereins-
chefin.

Von der Altersstruktur sei in
Wennigsen alles dabei, „von 13
bis 80“, so Gebke. Dass Mitglie-
der in solch hohem Alter noch
aufs Pferd steigen, sei selten.
Wie in so vielen anderen Reitver-
einen auch teile sich das Verhält-
nis zwischen Frauen und Män-
nern auf 99 Prozent weiblich und
ein Prozent männlich auf. „Wenn
man sich dann aber dieReitwett-
bewerbe bei Olympia anguckt,
sind vielemännlicheReiter zu se-
hen. Wo kommen die auf einmal
alle her?“, fragt sichdieWennigs-
erin.

Selbst hat der RV 2024 sein
erstes Turnier seit der Corona-

Pandemie ausgetragen. Ein
WBO-Wettkampf für Kinder und
Einsteiger, der sehr gut ange-
nommen wurde: Mehr als 100
Reiterinnen und Reiter gaben in
acht Prüfungen ihr Bestes. „Lei-
derwardasWetter total beschei-
den. Es hat wie aus Kübeln ge-
gossen“, sagt Gebke. Dennoch
war das Turnier ein voller Erfolg,
es gabPreise für alle Kinder dank
der vielen Sponsoren. Eine Fort-
setzung soll nächstes Jahr fol-
gen. Nicht nur bei dem verregne-
ten Turnier war die Familie Scha-
per zur Stelle. „Sie haben mit
ihren Traktoren geholfen, die Ge-
spanne vom Acker zu ziehen“,
sagt Gebke. Das Verhältnis zu
Heinrich und Heiko Schaper sei
sehr gut. Die Familie kümmert
sichumdieBoxen, füttertdreimal
amTag,streut täglichneuein,alle
vier Wochen wird gemistet. „Wir
brauchen uns da um nichts zu
kümmern, es ist sozusagen ein
All-inclusive-Paket“, freut sich
die Vorsitzende. Familie Schaper
habe immer ein offenes Ohr,
Hilfsbereitschaft werde bei den
Eigentümern des Hofes großge-
schrieben. Gebkes eigener
Schatz, Ganbee, ist mit 24 Jah-
ren das zweitälteste Pferd auf
dem Gelände. Ein alter Turnier-
hase, der Spitzname Professor
komme nicht von ungefähr. Seit
14 Jahren sind die beiden ein
Duo, und sie genießen jede Mi-
nute beimRVWennigsen. „Klein,
aber fein im Herzen vom Deister,
mit liebevollen Menschen“, be-
schreibt Gebke ihren Verein in
einemSatz. Und könnte Ganbee
sprechen, hätte er in diesemMo-
ment sicherlich zugestimmt.

Seit 14 Jahren ein Duo: Die Vorsitzende Mayleen Lisa Gebke und „der Professor“ Ganbee. fotoS: deISteRpIcS/Stefan zwIng

Deisteridyll: Claudia Tenuta (links) und Christine Gottschalk fühlen sich wohl
beim RV Wennigsen.

schnell integriert und auch sehr
schnell Deutsch gelernt. Wir ha-
benauch ihregesamteTrainings-
methodik umgestellt“, berichtete
Francik über die polnisch-deut-
sche Juniorenweltmeisterin von
2014. Vor drei Jahrenbekamsei-
ne Athletin nach dem erfolgrei-
chen Einbürgerungstest den
deutschen Pass.

Was den olympischen Geist
unterstreicht: „Auch viele polni-
sche Sportler und Fans haben
mir in Paris die Daumen ge-
drückt“, berichtete Paszek. Sie
ist in Polen durch ihren Olympia-
erfolg sehr bekannt: Nach dem
Gewinn der Silbermedaille hatte
sie in einem Interview mit einem
polnischen Fernsehsender erst
einige Sätze gesprochen und
dann imÜberschwangeinenpol-
nischen Schlager angestimmt.
Die Sequenz sei in den sozialen
Medien mit Millionen Aufrufen vi-
ral gegangen, berichtet Trainer
Francik. „DahattesiemehrKlicks
als die Beiträge des polnischen
Fußballers Robert Lewandow-
ski“, so der Landestrainer.

Die Olympionikin berichtete
im Rathaus auch von einer un-

gewöhnlichen Irrfahrt durch Pa-
ris: NachdemRennen imVierer-
kajak habe ein Fahrer anstatt 40
Minuten ganze zweieinhalb
Stundenbenötigt, umsie zurück
ins olympische Dorf zu fahren.
„Wir sind endlos um die Stadt
herumgefahren, deshalb habe
ich den Fahrer gefragt, was
denn los sei“, erzählte Paszek.
Der Chauffeur habe zwar kein
Englisch gesprochen, aber zu
verstehengegeben, dass er den
Weg nicht finde. „Sein Handy-
akku war leer und er hatte kein
Navigationsgerät im Wagen“,
berichtete sie schmunzelnd. Sie
habe ihm dann ihr eigenes
Smartphone geliehen.

Paszek will nach ihrem Olym-
piadebüt nun in vier Jahren auch
an den Olympischen Spielen in
Los Angeles teilnehmen: „Mir
fehlt noch eine Goldmedaille“,
sagte sie. Vom Bürgermeister
gab es zum Abschied Blumen
und die Anstecknadel der Stadt.
Für Paszek eine Ehre: Sie sei
zwar kürzlich mit ihrem Mann
nachHannover umgezogen, hal-
te sich aber weiterhin fast täglich
im Sportzentrum Empelde auf.

Sport- undFreizeitzentrumEmp-
elde macht Paszek nicht nur
Krafttraining.DiestudierteSport-
managerin und Sportpädagogin

– mit Bachelorabschluss an der
Universität Warschau – ist in
EmpeldeauchhalbtagsalsBera-
terin tätig. „Sie hat sich sehr

Empfang einer Olympionikin im Rathaus: Rennkanutin Paulina Paszek trägt sich
auf Einladung von Bürgermeister Marlo Kratzke ins Goldene Buch der Stadt ein.

foto: Ingo RodRIguez

Klein, aber fein
im Herzen vom Deister

Reitverein Wennigsen macht viel in Eigenriege und punktet mit seiner schönen Anlage

Empelde. Inder zweifachenMe-
daillengewinnerin Paulina Pas-
zek ist das olympische Feuer
noch lange nicht erloschen: Das
hat die Rennkanutin aus Empel-
de nach ihrer Rückkehr von den
Olympischen Spielen in Paris
jetzt im Rathaus der Stadt Ron-
nenberg gleichmehrfach freude-
strahlendbekräftigt. „Ich bin sehr
stolz auf das, was wir geschafft
haben und kann das alles immer
noch nicht realisieren“, sagte die
26-Jährige bei einem feierlichen
Empfang im Büro des Bürger-
meisters Marlo Kratzke.

DerRathauschef hattePaszek
eingeladen, um ihre Erfolge mit
einem Eintrag ins Goldene Buch
der Stadt zu würdigen. Die deut-
sche Olympionikin brachte zu
dem Empfang Landes-Kanutrai-
ner Jan Francik – ebenfalls aus
Empelde – und ihre beiden wert-
vollen Trophäen mit. Im August
hatte die Rennkanutin Bronze im
Zweierkajak und Silber im Vierer-
kajak gewonnen. Vor sechs Jah-
ren war sie nach Empelde in ein
Zimmer im Haus des Landestrai-
ners undseiner Familie gezogen–
ganz in der Nähe des Sport- und

Freizeitzentrums Empelde. Auch
dort hattePaszek seitdemhart für
ihren Erfolg gearbeitet.

„PariswaretwasganzBeson-
deres: Es waren auch viele Men-
schen aus Ronnenberg und
Hannover da, obwohl Kanusport
hier gar nicht so populär ist“, be-
richtete die 26-Jährige. Bürger-
meister Kratzke zeigte sich beim
Anblick der Medaillen beein-
druckt: „Ich gratuliere im Namen
von Rat und Verwaltung. Wir ha-
benalle bei denRennen totalmit-
gefiebert“, sagte er. Der Bürger-
meister durfte die Trophäen aus
nächster Nähe bewundern. Pas-
zek überraschte mit einer Detail-
information: In der Mitte der Me-
daillen seien jeweils ältereStücke
des Eiffelturms eingearbeitet, die
nach Modernisierungsarbeiten
aufgehoben worden seien.

Der Athletin waren die andau-
ernde Freude über ihre beiden
Erfolge anzumerken: Immer wie-
der beschrieb sie ganz genau,
wie sie die olympischen Rennen
erlebt hatte. „Ich war voll im Tun-
nel und habe die 40.000 Zu-
schauer gar nicht richtigwahrge-
nommen.“ Vor allem der Bronze-

Erfolg im Zweierkajak bewegte
die junge Frau noch sehr. Nach
dem Wimpernschlag-Einlauf sei
ihr die etwa zehnminütigeWarte-
zeit bis zur Zielfotoentscheidung
wieeineEwigkeit vorgekommen:
„Das sind Gefühle, die man gar
nicht beschreiben kann.“

Mit harter Arbeit zum Erfolg

Landestrainer Francik erinnerte
auchnocheinmal daran,wie hart
seine Athletin für den Erfolg ge-
arbeitet hatte. Paszek sei vor gut
acht Jahren wegen einer Rü-
ckenverletzung vom polnischen
Kanuverband aufs Abstellgleis
geschoben worden. Weil sie
deutsche Wurzeln habe, sei es
möglich gewesen, für sie einen
deutschen Pass zu beantragen.
Francik, der ebenfalls ursprüng-
lich aus Polen stammt, nutzte
seine Kontakte: Er handelte für
Paszek eine Freigabe des polni-
schen Kanuverbandes aus und
holte sie zu sich nach Empelde.

Seit 2018 bereits startet die
Athletin für den Hannoverschen
Kanu-Club und trainiert im Leis-
tungszentrum in Ahlem. Im

Jetzt
bewerben

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0800 12 34 304 (kostenfrei) oder
online bestellen unter abo.HAZ.de/schnell

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Schnell sein
zahlt sich aus.

Im September
bis zu

260€
sparen

Im Oktober
bis zu

195€
sparen

Im November
bis zu

130€
sparen

24587501_002624

23784201_002624
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„Dem Markenkern der infa sind wir
in 70 Jahren immer treu geblieben“

Die infa feiert Jubiläum vom 12. bis 20. Oktober /
Ein Interview mit Klaudia Kohl und Thorben Beißner

Hannover. Eintritt eine D-Mark,
Ehemänner zahlen 50 Pfennige.
DiePreisgestaltungderersten in-
fa 1954, die damals zur Premiere
noch den etwas sperrigen Na-
men „Niedersächsische Haus-
wirtschaftliche Landesausstel-
lung“ trug, mutet aus heutiger
Sicht kurios an. Die Botschaft,
die von ihr ausging, verfehlte ihre
Zielgruppeabernicht. 2024kann
die infa ihr 70-jähriges Jubiläum
feiern, vom 12. bis 20. Oktober
versprechen ihre bunten The-
menwelten erneut ein volles Pro-
gramm auf der beliebten Ein-
kaufs- und Erlebnismesse. Wie
die infa über sieben Jahrzehnte
ihren Markenkern bewahrt hat,
darüber sprachenwirmit Klaudia
Kohl und Thorben Beißner aus
dem Messe-Team. Ein Interview
von Jens Bielke, das Sie in voller
Länge in der Oktober-Ausgabe
der magaScene lesen können.

In diesem Jahr werden 70
Jahre infa gefeiert, was ist
der Markenkern Ihrer Messe?
KlaudiaKohl:DemMarkenkern
der infa sind wir in 70 Jahren im-
mer treu geblieben. Wir stellen
nach wie vor die Frau als wich-
tigste Zielgruppe in den Mittel-
punkt. Die infa möchte mehr sein
als ein Shoppingerlebnis, wir
möchten das Leben der Frau von
heute verbessern, vereinfachen,
verschönern. Das ist unser An-
spruch. Umsie zu inspirieren, ha-
ben wir immer wieder neue The-
men an die Messe angedockt.
Thorben Beißner: Blickt man
aufdie letztenJahrzehnte infazu-
rück, dann hat sich auch das
Thema „Erlebnis“ immermehr zu

Viele weitere, spannende Neuig-
keiten aus der lokalen Kultursze-
ne finden Sie in der aktuellen
Ausgabe unseres Partnerme-
diums magaScene, monatlich
frisch gedruckt und kostenlos
an über 500 Auslegestellen in
Hannover oder online auf

www.magaScene.de inklusive
Download-Möglichkeit.
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wurden, haben bei der infa 2024
freien Eintritt. Man muss lediglich
den gültigen Personalausweis an
den Kassen vorzeigen und schon
kannman umsonst die infa besu-
chen, gerne auch mehrmals. Zu-
sätzlich haben wir einen Rabatt-
Coupon-Flyer aufgelegt, mit dem
die Besucher bei bestimmten
AusstellernNachlässeoderkleine
Geschenke erhalten können.
Auch bei unseremgroßen, dreitä-
gigen Bingo-Special von Diens-
tag bis Donnerstagmit Bingo-Bär
Michael Thürnau warten attrakti-
ve Preise.

einem Markenkern entwickelt.
War die infa in ihren Anfängen
noch eine reine Verkaufsveran-
staltung, punktet sie heute mit
einem hohen Erlebnischarakter.
DieBesucher kommenaufdie in-
fa, umbei unseinen spannenden
Tag zu erleben, bei Shows, Live-
Musik, Modenschauen, Vorträ-
gen,Lesungen,Workshops,Mit-
machaktionen und Gewinnspie-
len. Die Themenbereiche Le-
bensart, Beauty & Wellness,
Markthalle, Basar der Nationen,
Bauen&Wohnen, Christmas, in-
falino, infa kreativ und infa regio-
nal mögen sich jährlich wieder-
holen, ihre Ausgestaltung bietet
aber immer wieder Raum für
Neues und Innovatives.

Wie groß wird die infa 2024?
Kohl: Ein bisschen größer als im
letzten Jahr. Etwas mehr als 750
Aussteller belegen sieben Mes-
sehallen, von der Halle 19 bis zur
Halle 25, was rund 70.000
Quadratmetern Ausstellungsflä-
cheentspricht. 2023konntenwir
über 110.000 Besucher auf dem
Messegelände begrüßen. Diese
Zahl würden wir zum Jubiläum
gerne toppen. Wir wollen Han-
nover und die Region zu einem

Besuch bewegen, daher haben
wir beim Programm nochmal
aufgesattelt: 2024 haben wir
über 350 Shows, Acts und
Workshops im Angebot.

Was sind die Highlights in
diesem Jahr?
Beißner:Solchein Jubiläumver-
pflichtet zu ganz besonderen
Programmpunkten. Zum ersten
Mal in der Geschichte der infa
wird es daher ein Open Air-Kon-
zert geben. Unter dem Motto
„Funky Beats“ steigt am zweiten
Messesamstag ab 18.30 Uhr
eine große Geburtstagsparty auf
dem Nordplatz von Halle 19, mit
Live-Musik von Max and Friends.
Für dieseVeranstaltung ist einEx-
traticket für 12 Euro notwendig.

Ein Open Air-Konzert im Ok-
tober kann einWagnis sein...
Kohl: Eine Schön-Wetter-Ga-
rantie hat man in diesen Zeiten
auch imAugust oder September
nicht mehr. Wir hoffen auf einen
Indian Summer in Hannover.
Beißner: Wir bedanken uns bei
unseren Besucherinnen und Be-
suchern aber nochauf eine ande-
re Art für ihre Treue. Alle, die im in-
fa-Gründungsjahr 1954 geboren

Im Interview: Thorben Beißner und
Klaudia Kohl. Foto: ramin Faridi

Langes Sitzen am Schreib-
tisch oder im Auto, schweres
Heben, falsches Bücken – und

schon ist er da! Ein stechender,
brennender Schmerz im unteren
Rücken, der über den Po bis zum
Fuß ausstrahlen kann. Die einen
klagen zudem über Taubheitsge-
fühle oder ein Kribbeln an den
betroffenen Stellen. Andere
wiederum fühlen sich sogar
wie vom „Strom durchflossen“.
Hinter den Schmerzen rund

ums Gesäß
steckt meist
der Ischias-
Nerv, der
so d ick
wie unser

Daumen ist
und sich vom

Rücken bis
zum Knie
verzweigt.

Wird Druck
au f d en

Ischias-Nerv
ausgeübt, z. B.
durch fa l-

sche Bewegun-
gen oder Ver-
s p a n n u n g e n ,
kann dieser ge-
quetscht oder ge-
reizt werden: Er
sendet Schmerz-
signale an unser

Gehirn. Auch eine verrutschte
Bandscheibe, die auf den Nerv
drückt, kann die Ursache sein.
Zeit zu handeln!

Nervenschmerzen im Ischias
gezielt behandeln

Aus medizinischer Sicht ist es
wichtig, für eine erfolgreiche Be-
handlung direkt an den Nerven-
schmerzen anzusetzen. Überra-
schend: Bei Nervenschmerzen
zeigen viele Schmerzmittel nur
wenig Wirkung, denn sie be-
kämpfen meist Entzündungen.
Anders die Schmerztropfen
Restaxil, die speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen, wie
z. B. bei einer Ischialgie, entwi-
ckelt wurden. So wird etwa der
Arzneistoff Iris versicolor in
Restaxil laut Arzneimittelbild
vor allem bei Ischialgien mit zie-
henden, reißenden und brennen-
den Schmerzen im Hüftnerv
bis zum Fuß eingesetzt. Nicht
weniger eindrucksvoll wirkt
Cimicifuga racemosa: Der Arz-
neistoff kommt erfolgreich bei
ausstrahlenden Schmerzen im
Rücken sowie bei Neuralgie im
Becken zum Einsatz. Dabei be-
kämpft er Druck und Schmerz
längs des Ischias-Nervs.

5-fach-Wirkkomplex,
gut verträglich

Für Restaxil haben Wissen-
schaftler Iris versicolor und
Cimicifuga racemosa in spe-
zieller Dosierung mit drei
weiteren bewährten Arznei-
stoffen kombiniert. Gemeinsam
bilden sie den besonderen
5-fach-Wirk komplex von
Restaxil!
Das Beste: Die Schmerztropfen
sind nicht nur wirksam, son-
dern zugleich gut verträglich
und somit auch für die Einnah-
me bei chronischen Schmer-
zen geeignet. Nehmen Sie Ihre
Schmerzen nicht länger in Kauf
und fragen Sie in der Apotheke
gezielt nach Restaxil!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Zieht es schmerzhaft vom Rücken bis ins Bein, steckt umgangssprachlich häufig der „Ischias“ dahinter:
Durch eine Reizung oder Quetschung des Ischias-Nervs können starke Nervenschmerzen entstehen,
die oft kaum auszuhalten sind. Mit Restaxil (Apotheke, rezeptfrei) ist es Experten gelungen, ein
vielversprechendes Arzneimittel speziell bei Nervenschmerzen zu entwickeln.

Thema Nervenschmerzen
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Der Ischias-Nerv
verläuft vom unteren
Rücken bis zum Fuß.

„Ich nutze das Produkt wegen
meiner Ischiasschmerzen. Meine
Nervenschmerzen haben spürbar

nachgelassen.“
(Gustav L.)

So bändigen Sie den Schmerz im Nerv
ISCHIAS?

Natürlich
Restaxil.

Nerven-
schmerzen?

Für Ihre
Apotheke:
PZN 12895108

Wertvoller
Nährstoff-Komplex
begeistert Männer

Je älter Man(n) wird, desto wichtiger ist
es, den Körpermit speziell abgestimmten
Nährstoffen zu versorgen. Genau deshalb
haben Experten Neradin aktiv entwi-
ckelt – eine kraftvolle Formel, die auf
die besonderen Bedürfnisse des Mannes
zugeschnitten ist, um ihm in intimenMo-
mentenmehr Sicherheit zu geben.

Neradin aktiv enthält roten Ginseng-
Extrakt, der inder traditionellenPflanzen-
kunde als belebendes Stärkungsmittel
bekannt ist, sowie eine einzigartige Kom-
bination aus spezifischen Nährstoffen:
Zink zur Aufrechterhaltung eines norma-
len Testosteronspiegels undSelen für eine
normale Spermatogenese. Zusätzlich
trägtMagnesium zu einer normalenMus-
kelfunktion und einem normalen
Energiestoffwechsel bei,währendFolsäu-
re einen normalen Homocystein-
Stoffwechsel unterstützt.Neradinaktiv ist
in Apotheken oder online erhältlich.

„Mit der ersten Packung
kam tatsächlich wieder
einiges in Schwung.“

(Georg T.)

Ihr Weg zu
männlicher Stärke

Für Ihre Apotheke:

Neradin aktiv
(PZN 16809560)

Neradinaktiv
DerManneskraft-Booster

(Name geändert)

Medizin ANZEIGE

Meine NP.
Mein neues Tablet.
Mein Rückzahlungsbonus.

FFrrüühheerr aabbsscchhlliieeßßeenn
mmeehhrr ssppaarreenn::

Im September

165€
Im Oktober

125€
Im November

80€

Wissen, was Hannover
und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen: abo.Neuepresse.de/zugreifen

Oder direkt in unseren Geschäftsstellen vor Ort:
Hannover (Lange Laube 10),
Langenhagen CCL (Marktplatz 5),
Neustadt (Am Wallhof 1), Burgdorf (Marktstraße 16)

Bis Jahresende kostenlos lesen
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Mit Ausbeutung
oder mit Menschen?oder mit Menschen?

Mit Menschen.

24775701_002624

23795001_002624
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Schülerjob
gesucht?

Ronnenberg
Barsinghausen
Wennigsen

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Barsinghausen
Gehrden
Wennigsen
Ronnenberg

#1 für Zustelljo
bs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in Alle Informationen unter:
asb-stellenmarkt.de

Wir suchen Sie als Fahrer (m/w/d)
in Teilzeit für unsere Fahrdienste in
Barsinghausen.

Worauf Sie sich freuen können:
• 13 Monatsgehälter
• 30 Tage Urlaub im Jahr
• Sonn- und Feiertagszuschläge
• betriebliche Gesundheitsförderung

Mit dem Wunschstudienplatz hat es nicht geklappt oder deine Ausbildung entspricht nicht dem, was du erwartet hast?
Wir bieten dir im sozialen Bereich einen ersten beruflichen Einstieg!
Wir suchen Dich zum nächstmöglichen Zeitpunkt als Bundesfreiwillige (m/w/d) (ähnlich FSJ) im heilpädagogischen
Kindergarten Holtensen oder Sprachheilkindergarten Degersen.
Der Bundesfreiwilligendienst wird mit 703,- € vergütet und eignet sich für Schulabgänger zur Überbrückung, aber auch
alle anderen Interessierten von 17 bis 99 Jahren und ist auch in Teilzeit möglich.
Du arbeitest als zusätzliche Kraft mit zwei Fachkräften in einer Kindergruppe von 6 - 8 Kindern mit Förderbedarf oder
Sprachauffälligkeiten, im Sprachheilkindergarten kommt das Fahren einer Kindertour hinzu. Du hast den Führerschein
bereits in der Tasche? Für noch mehr Praxis bieten wir dir ein kostenfreies Fahrsicherheitstraining über den ADAC an.
Informationen zum BFD und über einen möglichen Einstieg erhältst du hier:
Heilpädagogischer Kindergarten Sprachheilkindergarten
Rita Oelsmann-Wolf Ulrike Oberesch
info@heilpaed.kiga-holtensen.de info@sprachheilkiga-degersen.de
05109/5120-12 05103/92731-0
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

05031 51880

rudnick-immobilien.de
info@rudnick-immobilien.de

menschlich•fair•kompetent

Ihr fairer Makler

seit 1996

Liebe Verkäufer/Vermieter,
bei uns sind Sie gut aufgehoben:
•Diskrete & kostenfreie Beratung
•Ihre Wünsche werden gehört!
•Sicherheit und 28 Jahre Erfahrung

•Tausende zufriedene Kunden
Wann kommen Sie zu uns?

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

05031 77916 · www.germann-bau.de

Sie suchen einen
Doppelhauspartner?

Die Lösung bei hohen Grundstückpreisen
ist oft ein Doppelhaus. Sie bauen eine
Hälfte - wir übernehmen die andere.

• Schnelle, seriöse Abwicklung
• Auch mit Altbestand

Goldene Ostseeküste 8-Tage-
Senioren-
reisen

Besondere Leistungen (außer „Gemeinsam
statt einsam“): verschiedene Themenbuffets,
1 bzw. 2 Ausflüge, teilw. themenbezogene
Programme, Kaffee- und Kuchennachmittag
u.v.m. – Preise pro Person im Doppelzimmer
inkl. Halbpension

ab Euro575,–
Kein Einzelzimmerzuschlag! (begrenzte Anzahl)
Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 135,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person! (außer *-Sonderreisen)

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

LEISTUNGEN
• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit
Dusche, WC und Bademantel

• 7 × reichhalt. MORADA-Frühstücksbuffet
• 5 × Abendessen als Buffet
• Galabuffet und Mecklenburgisches
Buffet

• Unterhaltungsabende
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Betreuung durch das SKAN-CLUB-Team
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf
• WLAN und vieles mehr ...

13.10.–20.10.
20.10.–27.10.
27.10.–03.11.
22.12.–29.12.
(Weihnachten)

29.12.–05.01.
(Silvester)
12.01.–19.01.
26.01.–02.02.
02.02.–09.02.

JUBILÄUMSREISE *
03.11.–10.11., 10.11.–17.11.,
17.11.–24.11., 24.11.–01.12. ab € 488,–

SILVESTERFEIER *
05.01.–12.01.2025 ab € 488,–

WINTERVERGNÜGEN *
09.02.–16.02., 16.02.–23.02. ab € 478,–

CHRISTMAS-PARTY *
01.12.–08.12., 08.12.–15.12.,
15.12.–22.12.2024 ab € 415,–

WINTERZAUBER *
19.01.–26.01.2025 ab € 448,–

DEM FASCHING ENTFLIEHEN *
02.03.–09.03.2025 ab € 478,–

GEMEINSAM STATT EINSAM
23.02.–02.03.2025 ab € 655,–

SONDERREISEN

TERMINE 2024/2025

resort kühlungsborn

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro Ihrer Wahl oder unter dem
kostenlosen Kundenservicetelefon: 0800-1231919 (täglich von 8 bis 18 Uhr)

ab Euro144,–
pro Person im Doppelzimmer
EZ-Zuschlag: ab € 15,–/Nacht

Freecall täglich 8–18 Uhr

0800/123 39 39

faszination Harz
3 Tage ab € 144,–

6 Tage ab € 287,–

Weihnachten

Silvester

LEISTUNGEN
2 oder 5 Übernachtungen
inkl. Halbpension • 1 ×
Welcomedrink „Hexen-
trunk“ • 2 oder 5 ×
1 Tischgetränk zum
Abendessen • 1 × Hin-
und Rückfahrt mit der
Selketalbahn Alexisbad–
Quedlinburg und vieles
mehr ...

TERMINE 2024

11.10., 18.10., 25.10.,
01.11., 08.11., 15.11.,
22.11., 29.11., 06.11.

06.10., 13.10., 20.10.,
03.11., 10.11., 17.11.,
24.11., 01.12., 08.12.

22.12.–29.12.2024
pro Person im Doppel-
zimmer ab € 544,–

29.12.24–05.01.25
pro Person im Doppel-
zimmer ab € 749,–

Hoteladresse/Anbieter: Harzquell Bewirtsch.-GmbH
Kreisstraße 10 · 06493 Alexisbad

www.alexisbad.morada.de · buchung.ev@morada.de

Hotel Alexisbad

wellness-KurzTRiP
2, 3 oder 5 Übernachtungen im komfortablen
Hotelzimmer inkl. Halbpension • 1 × Welcome-
drink • Nutzung der hauseigenen Saunawelt •
1 × Rückenmassage mit Aromaölen (ca. 25 min.)

3 Tage pro Person im DZ ab € 189,–
4 Tage pro Person im DZ ab € 249,–
6 Tage pro Person im DZ ab € 379,–

Zimmer mit Balkon gegen Aufpreis verfügbar

VW Golf VII 1.2 TSI Bluemotion EZ 08/13,
TÜV 08/26, Weiß, Limo., 4/5 Türen, 101405
km, Benzin, 105 PS, 6-gang Schalt, Klima, Bi-
Xenon, Isofix, SHZ, 4.650 *, wekotto@fn.de
% 0 17 44 64 20 78

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel. 0172/4937225

Mirza ReisemobileSe
rvi
ce

Ankauf von Wohnmobilen
aller Art!

Im Stadtfelde 6, 31515 Wunstorf
 05031 7053800

An der Zuckerfabrik 2
30890 Barsinghausen (Groß Munzel)
Tel: +49 (0) 5035 / 1885 - 134

Ist der Garten schön und fein,
kann es nur Stihl und John Deere gewesen sein.

Ready-to-Cut Sommerdeals

Menschen mit einer Behinderung ein selbst-
bestimmtes Leben ermöglichen – dafür setzen
wir uns ein und geben jeden Tag unser Bestes.

Wir suchen:

• Heilerziehungspfleger
• Heilpädagogen,
• Alten- und Krankenpfleger (m/w/d),

auch alsMinijobber und Nachtwachen, sowie

• Assistenzkräfte/Gruppenhelfer (m/w/d).

Infos und Bewerbung unter:

können wir über Auftraggeber keine Auskunft
geben. Die Geheimhaltung des Auftraggebers
ist jeweils verpflichtender Bestandteil des
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Bei Anzeigen, die unter
Chiffre erscheinen,

kindernothilfe.de
Spende jetzt und verändere
die Welt von Kindern in Not.

94€ verhindern
keine Dürre.
Aber helfen
Jamal da durch.

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Original-
zeugnisse oder andere wichtige Papiere bei,
deren Verlust oft unersetzlich ist.

Für verlorengegangene Einsendungen kön-
nen wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

IHRE ANZEIGE?
... IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.
Wir beraten Sie gern:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

25813001_002624

24568001_002624

25360701_002624

25824001_002624

25924201_002624

9486001_002624

25924701_002624

25862701_002624

25566901_002624

25626401_002624

25656702_000124

8286801_002624

23575701_002624

23573801_002624

Camper sucht Wohnmobil oder Wohn-
wagen 0175/3706428

24587801_002624

Fußwegreinigungsbetrieb su. zuverl. Mit-
arbeiter mit Führerschein. Firma Beckold +
Renziehausen GmbH % (0 51 38) 6 09 70 ü
info@beckold.de

Minijob / 520+ monatlich
in Hannover, für Fußwegreinigung/ Win-
terdienst gern Rentner, deutsch o. rus-
sischsprachig Pook % 0511-555033

techn. Mitarbeiter /innen inunserem In-
genieurbüro zur Durchführung von
Baugrunduntersuchungen im Gelände
gesucht. Gern Quereinsteiger!
Voraussetzungen: abgeschl. Schul-
abschluss, mind. Realschule, Deutsch
sicher in Wort und Schrift. Bewerbung
an: info@ibmari enwerder.de

Kfz-/LKW-/Nutzfahrzeuge-Mechatroniker
(m/w/d) gesucht!
Unser Stapler-Service braucht Verstär-
kung: mobiler Einsatz Großraum Hanno-
ver o in der Werkstatt. Sie bringen eine ab-
geschl. Ausbildung mit und wir machen
Sie zum Staplerprofi!
Mengel Gabelstapler GmbH
Annabell Krauß % 05131/446625
ü ak@mengel-gabelstapler.com

MFA gesucht. Lust Praxisabläufe neu zu ge-
stalten? IT-Unternehmen in Hannover
sucht praxiserfahrene MFA mit Organisa-
tionstalent zur Einführung von Praxis-
software bei Ärzten. Kontakt:
übewerbung@joergreinhardt.de

Kraftfahrer/in CE für Koffersattelzug, nat./int.
gesucht. % (01 78) 2 18 31 21

Maler sucht Arbeit, Fenster- u. Türen strei-
chen. % (01 76) 40705700

Maler sucht Arbeit, auch am Wochenende.
% (01 76) 40705700

Maurer sucht Arbeit... mauern und Fliesen
legen. % (0 50 32) 9 01 10 37

Wer hilft mir in meinem Bredenbecker 1 Per-
sonen- Haushalt, 1x wöchentlich für 3
Stunden ? Gute Bezahlung, deutschspra-
chig erwünscht. % 0152 0566 4857

Erfahrener Fensterputzer sucht Arbeit priv.
Haushalt. % 0177/1477987

Denkmal geschütztes EFH im Weserberg-
land, ca. 200m² Wfl., 2 Garagen, keine
Makleranfragen, provisionsfrei. 95.000
KP VB. % (01 72) 8 08 37 82

2 Zi., 67m², Mühlenberg, mit EBK,
Schwimmbad, Sauna, Solarium, Keller
und Stellplatz, ruhige Lage, zu verkaufen,
150.000*, privat, ohne Maklerprovision.
% (01 51) 50 76 73 79

Letter, 1Zi., 45m², Kü., Bad, Blk. Keller, an
NR. % 0176/87668459

Wohnwagen-Unterstellpl. mit Dach, 60*/ mo-
natl., Wunstorfer Landstr. 14, Ahlem
% (05 11) 40 13 46 mit AB

Garage für Motorrad, Oststadt, komf., 50 *,
% (01 79) 2 04 30 62

SUCHE 1,5 - 2 Zi: Wohnung in Empelde ca.
44-55 qm Rentner, Nichtraucher 0511
21949967

Kleines Haus gesucht
Kleine Familie sucht Haus von PRIVAT
% 05 11 51 54 32 76

Suche Garage oder Carport in Egestorf oder
Kirchdorf zu sof. oder nächstmöglich
% (01 70) 7 36 14 30 % (0 51 05) 5 84 63 57

Gemütliches FH in Wietzen am Mühlbach bei
Nienburg/Weser in idyllischer Land-
schaft wartet auf Gäste, ab 20*/Tag, für
2-4 Pers., auch für Monteure. % (0 50 22)
2 22

Westerland Sylt, 2 Zi. FeWo, strandnah, sof.
u. andere Termine 0511/37386310

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Privates Ehepaar sucht ein Wohnmobil.
% (01 76) 37 00 35 44

Zu verkaufen Fotoapparat Yashica 732189,
40+ % (01 71) 4 14 30 97

Ankauf von Briefmarken, Münzen u. An-
sichtskarten zu reellen Preisen. Korrekte
Abwicklung an Ihrem Wohnort. Versand-
handel Holsten (05195) 972981

Achtung großer Ankauf
!!!!!

Abendgarderobe, Pelze, Leder,Trachten,
Kristall, Porzellan, Silber, Zinn, Bernstein,
Möbel, Kunst u. Krempel, zum fairen Preis.
% (01 52) 15 23 78 11

Achtung: Privat sucht! Pelze, Porzellan, Ta-
schen, Teppiche, Münzen, Uhren, Bern-
stein, Schmuck % (0163)7786006

Kaufe alle Pelze, Bücher, Porzellan, Näh-/
Schreibmasch., LPs, Teppiche, Bilder, Mö-
bel % (01 78) 9 22 10 46

Suche E-Bike % (01 57) 85740057

Su.Uhren auch defekt % 01605319258

Pelze, Porzellan, Bücher % (0157) 83356524

FAMILIENANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT ANGEBOTE

STELLENGESUCHE
ALLGEMEIN

STELLENANGEBOTE
HAUSPERSONAL

STELLENGESUCHE
HAUSPERSONAL

VERANSTALTUNGEN ALLGEMEIN

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERKAUF

BAUGRUNDSTÜCKE
GESUCHE

GARAGEN VERMIETUNG

WOHNUNGSMARKT
GESUCHE

HÄUSER GESUCHE

GARAGEN GESUCHE

VW

FERIENHÄUSER / -WOH-
NUNGEN VERMIETUNG

ANKAUF PKW

CAMPINGFAHRZEUGE
ANKAUF

VERKAUF ALLGEMEIN

ANKAUF ALLGEMEIN

ANTIQUITÄTEN + KUNST

VERKAUF

FÜR DEN GARTEN VERKAUF
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Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Telefonische Bestellannahme: 0511 12123333, online: tickets.haz.de // tickets.neuepresse.de

04. Februar 2025 | Theater am Aegi
DiE NAchT DEr MuSicAlS

ihr persönlicher Ticketservice der hAZ & NP

SYMBA - SYMBA TOur 2024
21. Oktober 2024: Musikzentrum

SiXX PAXX - colors Tour
22. Oktober 2024: Theater am Aegi

Janssen & Grimm
22. Oktober 2024: Apollokino

Marica Bodrozic - Das herzflorett
24. Oktober 2024: Literaturhaus

Steve ‚n‘ Seagulls
24. Oktober 2024: Musikzentrum

Planlos - Taschen voller Glück
25. Oktober 2024: Musikzentrum

ONE ViSiON OF QuEEN
25. Oktober 2024: Swiss Life Hall

Mr.hurley & Die Pulveraffen
26. Oktober 2024: Capitol

Vor Ort für Sie da:

in den hAZ & NP Geschäftsstellen
hannover, Lange Laube 10
Neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Freies, unabhängiges und
überparteiliches Informationsblatt

für das Calenberger Land.

Erscheinungsweise:
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Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkleber
mit dem Zusatzhinweis » bitte kei-
ne kostenlosen Zeitungen « an Ih-
rem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

SENIOREN- und KRANKENFAHRTEN
KURIER- und HOCHZEITSFAHRTEN, MIETWAGENSERVICE + GROSSRAUMTAXI

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.

An-/ Verkauf
Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen • An- und Verkauf

Thomas Ertel • 0172 5 13 03 44

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/91 56 26 od. 0172/666 35 02

In liebevoller Erinnerung
nehmen wir Abschied

Erich Anders
* 11.08.1930 † 15.09.2024

Im Namen aller Angehörigen
Ulrike Anders

30952 Ronnenberg-Empelde

Die Beisetzung hat im engsten
Familienkreis stattgefunden.

DieAnzeigenblätter sind einewichtige Informationsquelle über Einzelhandelsangebote.
Dies belegt die Studie „AnzeigenblattQualität“ des BundesverbandesDeutscher Anzeigen-
blätter (BVDA). Denn knapp 57 Prozent der Bevölkerung informieren sichüberProdukte
des täglichen Bedarfs im lokalen Wochenblatt.

Mehr Infos zur Studie und zumMediumAnzeigenblatt im Internet unter www.bvda.de

Quelle: Studie „Anzeigenblatt Qualität“ 2015, Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung (inkl. Ausländern) ab
14 Jahren; Leser = Leser pro Ausgabe (LpA)

Werbung willkommen: 67% der Leser von Anzeigen-
blättern (LpA) sehen Anzeigen undWerbung inWochenblättern
als nützlich an, weil man sie noch einmal nachlesen kann.

Mein liebstes
Schnäppchen-
portal.

Achtung Stellensuchende
Legen Sie Bewerbungen keine Originalzeugnisse
oder andere wichtige Papiere bei, deren Verlust oft
unersetzlich ist. Für verlorengegangene Einsendun-
gen können wir keinerlei Haftung übernehmen.

Ihre Anzeigenabteilung

Mein Sterne-Hotel ist hier.
Mein Job

gleich nebenan.

Jetzt Job finden unter:
www.jobsfuerniedersachsen.de

PRIVATE
KLEINANZEIGEN
Haben Sie etwas zu verkaufen oder sind
Sie auf der Suche? Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

25047601_002624

25603201_002624

25863702_000124

34696001_002623

34697601_002623

25601401_002624

25425701_002624

Gartenpflege, Heckenschnitt & Baumfällun-
gen preisw. 01 72 179 01 01

Purschke hilft Rentnern, die chronisch krank
undpolitischunzufriedensind. 400+ -700+
monatlich anrechnungsfrei. Viele Men-
schenwurden nicht qualitativ hochwertig
seitens der Behörden beraten, erlitten und
erleiden Vermögensnachteile, die in die
Zehntausende Euro gehen. % 05109/6525

Purschke - Kommentar: Betrugsstrafrecht
und umstrittene Gutachter-Tätigkeit me-
dizinischer Dienste: Verdacht der Täu-
schung in sogenannten 45-Minuten-Gut-
achten bzw. telefonischen Interviews
(Grad 01 statt 02, 03 usw.) % 05109/6525

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz,
qm ab 18,00 *. Klinkerversiegelung,
Gewebeputz, kostenl. Angebote
Fa. Kreh % (0 51 31) 5 62 37

Modellbahner suchenEisenbahn & Zu-
behör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw.
% 01 75 -7 77 44 99

Modelleisenbahn, Ankauf alle Spuren/
ganze Anlagen % 01 51 17 95 77 06

Malteser-Welpen zu verkaufen
% 0511/8979850

Kinderbtreuung Tag/Nacht: % 05109/6525

Firma: immobilien.sanierungsspezialist
Dienstleistungen Holz & Bautenschutz,
Dachreinigung + Beschichtung, Flach-
dach-Abdichtung, Fassadengestaltung
% +49163 5983452

Dachdecker bietet an! Flachdachsan., Gara-
gendach, Gartenhausdach u. Terrasse,
Dachpappe, Dachrepar., Dachrinne Rei-
nigung u. Erneuerung, Dachdecker aller
Art. Matthias % (01 76) 42 55 92 29

Fassadenverfugung alt und neu, Firma Lada.
% (01 52) 58 56 79 36

Dachdecker,Zimmerei,Neueindeckungen,
Reparaturen % (0157) 33 37 07 99

Dachdeckerarbeiten aller Art,
Dachrinnenarbeiten
25% Neukundenrabatt. Firma Söhne
% (0 15 73) 2 30 99 12

Dachtechnik Nord. Ihr Dachdecker- Meister-
betrieb für Dacharbeiten aller Art. Termine
frei. % (05 11) 87 59 24 46

Kleinflick und Rinne 0511/44497279

Elektroarbeiten N. Schwarz.Komme auch für
Kleinigkeiten! % (0 51 08) 66 56

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrümpe-
lung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer Wert-
verr. Wir arbeiten gründlich, besenrein &
diskr. % 0511/12271851

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertverrech-
nung. % (05 11) 49 94 95

Entrümpelung aller Art 01551/075 9979

Gartenpflege aller Art, Baum- und Hecken-
schnitt. % (0162) 8982409

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarbeiten, Roll-
rasen uvm. %(0157)52461902

Gartenarbeiten und Entsorgung aller Art. 30%
Rabatt % (015 51) 075 9979

Heckenschneidung, Baumfällung, Garten-
pflege Preisw. % (01 74) 1 84 42 80

Gartenpfl. inkl. Ents. 05102/7370745

Gartenpflege zum FP % 0163/7709224

Gartenarb. inkl. Ents. 0511/96774765

Gartenpfl./Pflasterarb., 0172/1593860

Für Senioren bequemes Renovieren. Wir ge-
stalten Ihre Wohnung, räumen aus u. ein,
hinterlassen ein saub. Heim. Malerbetrieb
Gebr. Maikowski GbR, www.seniorenma-
ler.de (0511)-314441

Fa. Schmeißer % (05 11) 60 44 499

Fa. Bad & Wärme Badsanierung kompl.
Sanitär/Heizung und mit unseren Part-
nern: Elektro, Fliesen, Innenausbau. Wir
renovieren und sanieren nahezu staubfrei.
% (05 11) 6 47 90 83

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge mit Tischler (05105) 7756911 von
Perbandt Umzüge

Umzüge , Entr.,Transp. 0511/71657401

Einsame Gertraud, 75 J., (bin gelernte
Schneiderin, zuletzt war ich noch ehren-
amtlich imAltenheimtätig), ichhabenoch
immer eine schöne vollbusige Figur. Da
ich ganz alleine bin, sehnt sich mein Herz
nach einem bodenständigen Mann. Bitte
rufen Sie heute noch an pv, wir könnten
getrennt oder auch gerne zusammenwoh-
nen Tel. 0160 - 7047289

Birgit, 65 J., eine wunderschöne Frau mit
Herz, Verstand u.Humor, aber leider ganz
alleine. Nach der Trauerzeit möchte ich
jetzt die schlimme Einsamkeit beenden,
welcher liebe Mann, gerne auch älter,
wünscht sich eine treue, fürsorgliche
Frau? Darf ich auf Ihren Anruf hoffen pv
Tel. 0151 - 62913879

Emma, 72 J., fantastische Köchin, mit schö-
ner fraul. Figur. Bin keine Reisetante u.
eher häuslich. Doch meine Einsamkeit
wird immer größer, dabei habe ich so viel
Liebe, Wärme u. Fürsorge zu geben. Ist in
Ihrem Herzen noch Platz für mich? Dann
rufen Sie üb. PV an u. geben uns eine
Chance. Tel. 0176-43632696

Cornelia, 61 J., bin eine natürl. u. attr. Frau,
mit super Figur, eine gute Hausfrau u. lei-
denschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u.
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein,
kann ich auch zu Dir kommen. Lass mich
nicht so lange zappeln u. ruf gleich üb. PV
an T. 0176-57889239

Wir zwei Hübschen, weibl., Anf. 60, suchen
Dich, männl., für alles was zu zweit mehr
Spaß macht, z.B. Tanzen uvm. Haben wir
Dein Interesse geweckt? Dann schreibe
schnell ) D 258 292

Single, 48, 1.80, 76 sucht eine Frau bis 45 J.
% (01 52) 29 66 90 72

Fantasievoller Mann sucht spielfreudige Frau.
% (01 57) 82 46 10 36

Er sucht sie für schöne Stunden.
% (01 57) 52 82 11 73

FAMILIENANZEIGEN

VERSCHIEDENES

HANDWERKER /
BAUBEDARF

DACHDECKER

ELEKTRIKER

ENTRÜMPELUNG

GÄRTNER

GEBÄUDE- UND
FENSTERREINIGUNG

MALER, TAPEZIERER

POLSTERMÖBEL- /
TEPPICHREINIGUNG

SANITÄRINSTALLATEURE

UMZÜGE

BEKANNTSCHAFTEN
ALLGEMEIN
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Kinoerlebnis für die heimischen vier Wände: Eine sinnliche und einzigartige Romanze –
„Auf die Freude“. Auf eifrige Rätselfreunde wartet 3 mal 1 DVD als Gewinn.

ACHTUNG: JetztQR-Code scannen und gewinnen! So können Sie gewinnen: Scannen Sie einfach diesen
QR-Code, um an unserem Gewinnspiel teilzunehmen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle Lösungen, die bis Donnerstag, 3. Oktober, 17 Uhr, eingehen, nehmen teil.

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.

gewinnrätsel



WOCHENENDE

ÜBER 40.000 M² • 500 M VON DER A2BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenndorf@moebel-heinrich.de

Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

Folgen Sie uns:

HEINRICHS HIGHLIGHT-

Heinrichs lange

Freitag, 04. Oktober 2024
bis 21 Uhr geöffnet!

Sonntag, 06. Oktober 2024
von 12 bis 18 Uhr geöffnet!

SONNTAGSONNTAG
Verkaufsoffener

(Beratung & Verkauf ab 13 Uhr)

DAS GANZEWOCHENENDE EXTRA SPAREN!
Vom 04. Oktober bis 06. Oktober 2024

LIVE-KOCHEN
in unserem Küchenstudio
(+ Samstag, 05.10.)

DIREKT-BERATUNG
(+ Samstag, 05.10.)

für Sie am Freitag:
Unser Programm

+
Regionale und saisonale

Spezialitäten

DIREKT-
BERATUNG

LIVE-KOCHEN
in unserem Küchenstudio

Regionale & saisonale
Spezialitäten +

GRILL-SHOW
mit jeder Menge Tipps
zum Grillen für unsere

Grill-Fans

Ihr persönlicher Gutschein in den Abteilungen
Haushaltswaren • Deko-Artikel • Heimtextilien • Leuchten

2020%%
Bei Vorlage diesesGutscheins. AusgenommenWerbeware. Nichtmit weiterenCoupons kombinierbar. I 0996 1045

Freitag, 04. Oktober bis
Sonntag 06. Oktober 2024

1) Bereits imVerkaufspreis berücksichtigt.

Alle Infos unter www.moebelheinrich.de

IMMER4545%%Bis zu

1)

GÜNSTIGER!

UNSERE DAUERTIEFPREISE

Ebenfalls
geöffnet!

Bad Nenndorf
06.10.2024 · 13-18 Uhr

für Sie am Sonntag:
Unser Programm

31409701_002623


